
PARADESCHRIFT
Das Festheft der

St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft
Wanlo 1400 e.V.

PRUNKFEIERLICHKEITEN
1. KAISERHAUS WANLO

28. MAI – 30. MAI 2022

❦ 
Bild 
von

2020



 • Paradeschrift 2022 | 3

Grusswort des Brudermeisters 
Christian Giesen

Liebe Schützenbrüder, liebe 
Schützenschwestern!

Liebe Wanloer, liebe Leserinnen und Leser!

Zwei Jahre nun, die uns die Pandemie in Schach gehalten hat, 
und in denen wir leider kein Schützenfest feiern konnten. 
Zwei Jahre, in denen so viele andere Veranstaltungen haben 
ausfallen müssen. Glücklicherweise können wir in diesem 
Jahr wieder feiern. Die genauen Rahmenbedingungen werden 
uns vermutlich erst kurz vor dem Fest gewiss sein. Nur eins 
steht jetzt schon fest, wir werden nach über 25 Jahren endlich 
wieder ein Festzelt haben. Auch wenn der Grund dafür auch kein schöner ist: Unsere übliche 
Festhalle wird mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit zum Zeitpunkt unseres Schützenfestes mit 
Geflüchteten aus der Ukraine belegt sein – denen wir zweifelsohne eine sichere Unterkunft 
von Herzen gönnen. Denn auch das gehört zum Schützenwesen dazu – Helfen, wenn es darauf 
ankommt. So haben der Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V. und die 
Europäische Gemeinschaft Historischer Schützen viele Hilfsgüter und auch Spendengelder auf 
den Weg in die Ukraine oder an andere Orte, wo Hilfe gebraucht wird, gebracht.
Damit unser Schützenfest gesichert ist, wird also eine Alternative benötigt. Daher hat man sich 
dazu entschlossen, in ein Zelt auszuweichen. 
Neustart nach zwei Jahren Pause – endlich wird es uns möglich sein, unsere jetzt schon im 
dritten Jahr amtierenden Majestäten hochleben zu lassen. Ein ganz besonderes Schützenjahr 
steht uns allemal bevor, nicht zuletzt durch unseren ersten Kaiser Michael Schmitz mit seinen 
Ministern Jürgen Klauth und Georg Peters. 
Ebenfalls unverändert, unser Jungkönig Niklas Stepprath. Lediglich bei seinen Ministern gibt es 
einen personellen Wechsel, Lukas Schiffer verstärkt nun Hendrik Hansen.
Bei unserer Schülerprinzessin bleibt alles wie gehabt. Wir freuen uns auf Chiara Sudkamp-
Nauschütz mit ihren Ritterinnen Jasmin Katz und Jana Bihn.
An dieser Stelle nochmal ein ganz kräftiges Dankeschön an die Majestäten, dass sie so lange 
durchgehalten haben!
Lasst uns gemeinsam wieder durchstarten. Wieder gemeinsam feiern, uns treffen und die 
Gemeinschaft wieder aufleben lassen. Die Einsamkeit und den Frust der letzten Jahre hinter 
uns lassen. Das Bedürfnis nach Gesellschaft, Freundschaft und Zusammenhalt auffüllen. Kraft 
tanken im Miteinander! 
In diesem Sinne lade ich alle Leser unserer Paradeschrift wieder ganz herzlich zu unseren 
Veranstaltungen in das Festzelt sowie den Umzügen durch das Dorf ein. Ich möchte mich an 
dieser Stelle auch wieder bei allen bedanken, die in diesem Jahr ihren Anteil dazu geleistet 
haben, dass wir vom 28. bis zum 30. Mai unser Schützenfest feiern können. 

Euer Brudermeister
Christian Giesen ❦

sparkasse-mg.de

Wenn Schützen und Sparkasse 
im Gleichschritt gehen.

Seit jeher fühlen wir uns mit den Bürgerinnen 
und Bürgern in unserer Stadt eng verbunden. 
Zusammenhalt, Engagement und Vertrauen 
sind auch für uns Grundwerte unseres Handelns.

Stadtsparkasse
Mönchengladbach
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Grusswort des Generals  
Karl Heinrichs

Liebe Bruderschaftler,  
liebe Wanloer und Gäste!

Endlich ist es wieder soweit. Die Zeit der Entbehrungen 
ist vorbei. Wir dürfen wieder unsere Prunkfeierlichkeiten 
feiern.
Denn gerade in der heutigen Zeit, die von Krieg und 
Zerstörung gezeichnet ist und vieles der Alltagshektik 
zum Opfer fällt, müssen wir enger zusammenrücken und 
unsere Ideale demonstrieren.

Glaube, Sitte, Heimat – das sind die Werte, an denen wir uns orientieren. Solange wir 
das, was auf unserer Fahne geschrieben steht, nicht aus den Augen verlieren, hat unser 
gemeinsames Tun auch in den künftigen Generationen seinen festen Platz in unserer 
Gemeinschaft.
Wenn dann wieder das gesamte Bataillon mit unseren Gruppen in ihren bunten 
Uniformen durch unsere Straßen zieht, die Festmessen gestaltet und beim Zapfenstreich 
den Gefallenen seine Ehre erweist, kommt in mir Stolz und Freude über eine intakte 
Gemeinschaft auf, die auch  außerhalb unserer Prunkfeierlichkeiten im gegenseitigen 
Miteinander besteht und bei der jeder noch „Mensch“ ist.

An dieser Stelle gilt mein Dank dem Vorstand und allen Helfern, die sich im Laufe 
eines Bruderschaftsjahres den gestiegenen Anforderungen stellen müssen, damit alle 
Aktivitäten gesichert sind. Hier erwähnen möchte ich die kurzfristige Organisation 
des Festzeltes aufgrund der Belegung unsere Festhalle mit ukrainischen Geflüchteten.

Dies ist ein besonderes Jahr für unsere Bruderschaft. Denn wir haben einen Kaiser. 
Und so wünsche ich unserem Kaiserpaar Michael und Heike Schmitz sowie seinen 
Ministerpaaren ein unvergessliches Festjahr voller Emotionen.
Aber auch unserem Jungkönig Niklas Stepprath und unserer Schülerprinzessin Chiara 
Sudkamp-Nauschütz und sowie den Ministern und den Ritterinnen ein schönes und 
sonniges Festjahr.
Allen Bruderschaftlern, den Königshäusern und allen Gästen wünsche ich stimmungs-
volle und harmonisch verlaufende Festtage im Sinne von Glaube, Sitte und Heimat.

Ihr/Euer General
Karl Heinrichs ❦

 Planung durch fi rmeneigenen Gartenarchitekt

 Anlage von Brunnen und Wasserspielen

 Autom. Bewässerungsanlagen

 Biologischer Pfl anzenschutz

 Pfl asterarbeiten

 Pfl anzarbeiten

 Pfl egearbeiten

 Fällarbeiten

 Zaunbau

BODEWIG       Garten mit Pfi ff !

Meisterbetrieb Bodewig
Schweinemarkt 32
41189 Mönchengladbach-Wanlo
Tel.: 0 21 66/5 14 09
info@bodewig-gartenbau.de
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Grusswort des Präses  
Michael Röring

Sehr geehrte Damen und Herren!

Nach zwei Jahren Unterbrechung feiert im Reigen der 
Schützen feste unserer Stadt die St. Antonius-Sebastianus 
Bruderschaft Wanlo ihr traditionelles Schützenfest. Alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die Gäste aus Nah 
und Fern sind hierzu ganz herzlich willkommen.

Die amtierenden Majestäten, der Vorstand und die aktiven 
Schützenschwestern und Schützenbrüder haben wieder alle Vorbereitungen getroffen, 
um allen Besuchern Schützenfesttage zu bieten, die unter den Eindruck der Krisen unser 
Zeit stattfinden: Die Pandemie ist noch nicht zu Ende und der Krieg in der Ukraine, 
dessen Folgen bis zu uns reichen.

Ohne Zweifel ist das Schützenfest einer der Höhepunkte im dörflichen Miteinander. 
Im Sinne einer guten Dorfgemeinschaft würden sie sich auch in diesem Jahr über 
möglichst viele Festbesucher aus unserer Gemeinde, aber auch aus Nah und Fern, 
freuen.

Die Verbundenheit mit den befreundeten Schützenvereinen macht die gute Kamerad-
schaft unter den Schützen insbesondere beim großen Festumzug am Sonntag beein-
druckend deutlich.

Die Standarte der Bruderschaft begleitet beim Umzug und senkt sich in Ehrfurcht 
nieder in der Messe und an den Gräbern der Verstorbenen. Wer hinter der Standarte 
herläuft, bekennt sich gleichsam öffentlich zur Bruderschaft und ihren Zielen. Er 
macht deutlich: Ich bekenne mich als Christ und bekenne mich dieser Gemeinschaft 
zugehörig. Glaube, Sitte, Heimat sind die christlichen Ziele, die die Schützen sich 
selbst zur Aufgabe gemacht haben. Das Wanloer Kaiserjahr soll der Bruderschaft den 
Schwung geben, als christliche Gemeinschaft des Friedens und der Hilfsbereitschaft 
weiter zu wachsen.

Der St. Antonius-Sebastianus Schützenbruderschaft wünsche ich, dass während der 
Festtage Geselligkeit und Frohsinn trotz der bedrückenden Umstände herrschen und 
allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern „Kaiserwetter“ zu den Festtagen.

Michael Röring
Präses ❦
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Küchen Atelier Behren | Gladbacher Str. 35 | 41844 Wegberg
info@behren-kuechen.de

behrenkueche kuechenatelierbehren

(02431) 973 53 75

familiengeführtes Unternehmen

Beratungs- und Planungsservice

Fotorealistische 3D-Planung

Unverbindliches Aufmaß vor Ort

Garantierter Endpreis

Zuverlässiger, pünktlicher Liefertermin

ChefmontageChefmontage

Präses 
Michael Röring
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Grusswort des Bezirksbundesmeisters  
Horst Thoren

Ein Fest der Solidarität
Was die Menschen jetzt brauchen, sind Zeichen der Hoffnung. Unsere Feierlichkeiten 
haben deshalb Bedeutung über das eigentliche Festgeschehen hinaus. Sie stärken 
die Gemeinschaft und machen Mut. Angesichts des Krieges in der Ukraine und der 
anhaltenden Pandemie ist manchem die Lust am Feiern vergangen. Und dennoch 
sind solch frohe Momente wichtig. Wer jetzt zögert und sich fragt, ob er dabei sein 
soll und darf, sollte sich einen Ruck geben. Das Miteinander ist grundlegend für das 
bruderschaftliche Verständnis. Und natürlich dürfen wir bei aller Festfreude die nicht 
vergessen, die krank sind, die in Not sind, die vor Krieg und Gewalt geflohen und zu 
uns gekommen sind.

Ein Fest der Freude braucht Zeichen der Solidarität.
Wanlo hat es mit seiner traditionsreiche Bruderschaft immer schon verstanden, 
Nothelfer zu sein und tatkräftige Unterstützung zu leisten. Gerade in diesen Zeiten ist 
Schützenhilfe in Wanlo selbstverständlich. Dafür gebührt der Gemeinschaft Dank und 
Anerkennung. Wesentlich ist aber auch, dass das Miteinander nicht zu kurz kommt. 
Viele sehnen sich nach der zweijährigen Corona bedingten Zwangspause nach 
dem Schützenfest, nach den Zusammenkünften im Schützenkreis, nach den vielen 
stärkenden Erlebnissen der frohen Tage.

Möge diese Sehnsucht beim Schützenfest in Wanlo erfüllt werden. Möge Wanlo erneut 
ein Zeichen setzen für bruderschaftliche Solidarität

Horst Thoren
Bezirksbundesmeister ❦

10 | Paradeschrift 2022 •

Bezirksbundesmeister 
Horst Thoren
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Ihr Einkommen ist zu 
wertvoll für Kompromisse
Berufsunfähigkeit kann viele Gründe  
haben. Sichern Sie Ihre Existenz  
jetzt ab. Der Berufsunfähigkeits- 
Schutzbrief fängt Sie im  
Ernstfall finanziell auf.

Gerne beraten wir Sie:

Plattenstr. 51 
41189 Mönchengladbach 

Wilhelm Küppers GmbH
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St. Antonius – Sebastianus Bruderschaft Wanlo 1400 e.V.

Sonntag 29. Mai
während des Königsballs im Festzeltwährend des Königsballs im Festzelt

Große Tombola

Die Losnummern der während des Königsballs nicht abgeholten Preise werden 5 Wochen lang 
durch Aushang bei Blumen Heinen bekanntgegeben.

Alle danach noch nicht ausgegebenen Preise kommen dann karitativen Einrichtungen zugute.

Losglück und ein schönes Schützenfest wünscht der 1. Jägerzug. 

1. Preis

Fernseher UHD TV 4K 50 Zoll
2. Preis

E-Book Reader Tolino shine 2HD
3. Preis

JBL Soundbox
4. Preis

Kaffeemaschine Tassimo

… und weitere Preise

Mitspielen lohnt sich auf jeden Fall!Mitspielen lohnt sich auf jeden Fall!
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Das Kaiserhaus

Schützenkönig zu werden, ist keine leichte Entscheidung. Oftmals muss dazu einiges 
abgestimmt und geklärt werden – mit der Gruppe, den potenziellen Ministern, dem 

Partner oder der Partnerin sowie häufig mit dem eigenen Bankberater. Umso außergewöhnlicher 
ist es, wenn jemand mehr als einmal als Schützenkönig aufziehen möchte. Daher ist es nicht 
verwunderlich, dass einem Schützen, der insgesamt drei Mal die Königswürde erringt, die Ehre 
zuteilwird, beim dritten Mal als „Kaiser“ aufzuziehen. 

In der Wanloer Bruderschaft hat es diese besondere Art der Regentschaft bis dato nicht gegeben, 
doch nun ist der geschichtsträchtige Moment gekommen. Michael Schmitz, der bereits in 
den Jahren 2002 und 2010 als Majestät die Wanloer Bruderschaft repräsentierte, ist nun ihr 
erster Kaiser. Schaut man sich die Vita des Kaisers und seine „Karriere“ als Vereinsmensch 
in Wanlo und Umgebung an, wird einem schnell klar, dass es für den ersten Kaiser der 
Bruderschaftsgeschichte kaum einen Besseren gegeben hätte.
Michael Schmitz, am Silvestertag des Revolutionsjahres 1968 geboren, seit über 30 Jahren mit 
seiner Heike verheiratet, Vater zweier Kinder (Hafenbursche Dominik und ‚Antonias‘-Mitglied 
Yvonne), ist seit 1990 Mitglied der Bruderschaft. Als Schwiegersohn von Franz-Josef Klauth, 
jahrzehntelang Gruppenführer der Roten Husaren und Bezirkskönig, lernt er schnell das 
Wanloer Schützenwesen kennen und schließt viele Freundschaften im Ort und Verein. Er wird 
Mitglied der Gruppe Blau-Weiß 80. Was Gemeinschaft bedeutet, erfährt er 1997, als das ganze 
Dorf zusammensteht, um ihn und seine Familie zu unterstützen, als sein Haus durch einen 
Blitzschlag einem verheerenden Feuer zum Opfer fällt. Seit Anfang der 2000er Jahre engagiert 
er sich verstärkt im Wanloer Vereinsleben, vor allem in der Bruderschaft Wanlo. 2002 zieht er 
erstmals als König auf, ihm darauffolgenden Jahr kommt er als 2. Brudermeister in den Vorstand 
– und erlebt dort eine Zeit des Umbruchs hautnah mit.
Anfang der 2000er Jahre verschärft sich die finanzielle Situation der Bruderschaft zusehends, 
erfolgsbringende Veranstaltungen wie die Handwerkermärkte sind mit großen organisatorischen 

Das Kaiserpaar mit den Ministerpaaren nach der Krönung

HOFAUTOMAT
Kartoffeln
Eintöpfe
Eier
Milch, Kakao, Joghurt
Obst & Gemüse nach Saison

Berger Dorfstraße 63
41189 MG-Wickrathberg
info@finkenberger-hof.de
www.finkenberger-hof.de
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Herausforderungen verbunden. Aber Organisieren kann er, unser Kaiser, und führt die 
Handwerkermärkte gemeinsam mit seinem engen Freund Erwin Heintges Jahr für Jahr zum 
Erfolg. 2007 wird Michael Schmitz dann zum 1. Kassierer der Bruderschaft gewählt – ein 
Amt, das zu diesem Zeitpunkt wahrlich kein Zuckerschlecken ist. Doch er meistert diese 
Herausforderung und stellt ab 2008 mit seinem Schwager Andreas Klauth als Brudermeister und 
seinen Gruppenkollegen Thomas Irrgang und Erwin Heintges als Geschäftsführer den Verein 
moderner und fokussierter auf.
Als 1. Kassierer führt Michael Schmitz durch das „Jahrzehnt der Veränderungen“ (siehe Parade-
schrift 2019), beweist sein Fingerspitzengefühl bei der Finanzplanung und sein Organisationstalent 
bei der Vorbereitung der vielen neu eingeführten Veranstaltungen. Auf diese Weise bringt er mit 
seinen Vorstandskollegen den Verein wieder in ruhigere finanzielle Fahrwasser und bildet bis 
2020 den Ankerpunkt in einem sich immer wieder personell verändernden Vorstand. 2010 feiert 
er seine zweite Regentschaft als Schützenkönig der Bruderschaft.
Was Michael Schmitz auszeichnet, sind seine Spontanität, Kreativität, Vielseitigkeit und 
Unbekümmertheit. Als Berufssoldat im Range eines Oberstabsfeldwebels im Streitkräfteamt 
Bonn und Notfallsanitäter hat er diese Eigenschaften für seine berufliche Karriere perfektionieren 
müssen und setzt sie auch im Ehrenamt stets mit viel Augenmaß ein. So ist er nicht nur in der 
Bruderschaft aktiv, auch in der Wanloer Karnevalsgesellschaft engagiert er sich. 2018 wird er 
als Jungfrau im „Närrischen Trifolium“ der KG „Wanloer Ströpp“ proklamiert und zieht im Jahr 
darauf im Rosenmontagszug durch die Straßen seiner Heimat. Aktuell ist er der 37. Kreuzritter 
der Wickrather Karnevalsgesellschaft – eine große Ehre für den gebürtigen Wickrather, dessen 
Heimat aber klar Wanlo an der Niers ist. Auf der Bühne blüht Michael Schmitz stets auf – er 
weiß zu unterhalten und findet immer die richtigen Worte, vollkommen ohne Notizen. Er ist 
ein geselliger Mensch, er feiert gern und lässt es auch mal ordentlich krachen. Mit seiner offenen 
Art eckt er hin und wieder an, gleichzeitig schätzen viele Menschen seine klaren Worte und 
tatkräftigen Aktionen.
Mit dieser Tatkraft schreitet Michael Schmitz am Prunkmontag des Jahres 2019 zum Schießstand 
in der Festhalle. Gina Menne, Gruppenführerin der Burgelfen, nimmt es als Herausforderin 
um die Königswürde mit dem zweifachen Schützenkönig auf. Dank des Losverkaufs in der 
Halle bleibt das Schießen bis zum Ende spannend. Wessen Los gibt die Möglichkeit zum 
entscheidenden Schuss? Der 52. Schuss bringt die Entscheidung. Wanlo wird erstmals einen 
Kaiser haben.
Das Jahr 2020 war als Kaiserjahr nicht zufällig gewählt. Zehn Jahre nach der letzten Regentschaft, 
im 40. Jubiläumsjahr der eigenen Gruppe Blau-Weiß 80, dem 620-jährigen Bestehen der 
Bruderschaft Wanlo. Als Minister wählte sich Michael Schmitz zwei der erfahrensten Schützen 
aus. Jürgen Klauth und Georg Peters, beide schon seit über vier Jahrzehnten im Verein aktiv 
und in verschiedenen Ämtern tätig, stehen Michael Schmitz mit Rat und Tat während seines 
Kaiserjahrs zur Seite. Doch das Kaiserjahr ist verschoben worden. Corona kam und blieb 
länger als es uns allen lieb war. Den Kaiser selbst erwischte es Anfang 2022, so dass er die 
Antoniusmesse in der Pfarrkirche verpasste.
Beim Schützenfest 2022 soll nun alles rund laufen. Michael Schmitz wohnt ziemlich genau in 
der Dorfmitte auf der Plattenstraße, die er mit seinen Helfern erneut als prächtige Königsallee 
schmückt. Schräg gegenüber steht die Residenz des Jungkönigs – eine echte royale Meile. Nie 
hat jemand so lange darauf warten müssen, endlich seine Regentschaft zu feiern. Umso mehr 
steigt nun die Spannung und umso spannender und schöner wird es sein, endlich mit unserem 
Kaiser zu feiern. Und wenn jemand feiern kann, dann Michael Schmitz. Und wenn jemand es 
mehr verdient hat, als Kaiser unserer Bruderschaft gefeiert zu werden, dann er. ❦

Mehdi-Reza Ghassemi (Inhaber)
Heckstraße 11
41189 Mönchengladbach
Tel.: 021 66 / 13 28 41
www.teppich-kunst-und-mehr.de

Wäsche, Restauration, Fransenerneuerung, Kante, Verkettung, Nachknüpfung von schadhaften Stellen

Ihr exklusiverLagerverkaufin Wanlo.
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www.bruderschaft-wanlo.de
www.facebook.com/Wanlo1400

Entdecken Sie die Internetauftritte der
St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft Wanlo 1400 e.V.

Online sind Sie bei uns König! Erfahren Sie im Internet alles 
Wissenswerte über die Wanloer Bruderschaft und klicken Sie sich 

durch unsere vielen aktuellen Angebote und Informationen!

Wir freuen uns auf ihren Besuch bei 
www.bruderschaft-wanlo.de

Per Mail erreichen Sie uns unter 
kontakt@bruderschaft-wanlo.de

Sind Sie bei Facebook? Die Bruderschaft Wanlo finden Sie unter 
www.facebook.com/Wanlo1400

Wir bieten:
• Aktuelle Berichte über Veranstaltungen der Bruderschaft

• Alle wichtigen Termine des Jahres
• Historie

• Informationen zum Nachschlagen
• Alle Gruppen und ihre Geschichte

• Und vieles mehr…
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Das Jungkönigshaus

Der 55. Schuss brachte die große Erleichterung. Niklas Stepprath hatte es geschafft 
und den Jungkönigsvogel von der Stange geschossen. Seinen Kontrahenten 

Hendrik Hansen erwählte er sogleich als Minister für das Jungkönigshaus. Für Niklas 
Stepprath war dieser Sieg ein großer Moment. Als ältester Sohn des Jugendwarts 
der Bruderschaft Wanlo – Stefan Stepprath – ist Niklas seit Anbeginn der „neuen 
Jugendarbeit“ des Vereins vor über 10 Jahren dabei. Er ist Gruppenführer, Sprachrohr 
und Vermittler zwischen seinem Vater und den anderen Jungschützen, darunter 
sein jüngerer Bruder Florian. Er ist von Beginn an tatkräftig und ideenreich bei der 
Organisation und Umsetzung von Bruderschaftsprojekten und –veranstaltungen 
dabei. Er hilft bei der Vorbereitung des Quietscheentchenwettrennens, genauso 
bei den Vorbereitungen für den Wagenbau zum Rosenmontagszug und weiteren 
Tätigkeiten. Sein Alter spielt dabei kaum eine Rolle, dafür ist er umso engagierter. Von 
Kindesbeinen an ist er in das Bruderschaftsleben involviert.
Doch ein kleiner Makel bleibt: Am Schießstand ist Niklas Stepprath vom Pech verfolgt. 
Jedes Jahr versucht er sein Glück am Schießstand, um die Würde als Schülerprinz zu 
erringen. Doch Jahr für Jahr ist es ein kleiner Fehler, der ihn um den Sieg bringt. 2014 
und 2018 zieht er immerhin als Ritter des Schülerprinzen auf, mit all seiner Erfahrung 
ist er für diese Position prädestiniert.
2019 sollte es dann endlich mit dem Titel als Jungkönig klappen. 2018 war er bereits 
Jason Schroers am Schießstand unterlegen – das Drama am Gewehr drohte sich auch 
bei diesem Amt fortzusetzen. Als mit Hendrik Hansen erneut ein weiterer Kandidat 
seine Ambitionen auf den Titel äußerte, wurde der Druck nicht kleiner. Erneut 

Das Jungkönigshaus nach der Messe zum Antoniusfest 2022  
mit dem frisch ernannten Minister Lukas Schiffer“
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bestand die Möglichkeit, am Holzvogel zu scheitern. Doch diesmal hatte das Schicksal 
ein Erbarmen und bescherte Niklas Stepprath den siegreichen 55. Schuss. Doch ganz 
reibungslos lief dann doch nicht alles ab: Die Pandemie verhinderte ein Schützenfest 
2020 und führte zu einem Kuriosum. Als Niklas Stepprath den 55. Schuss versenkte, 
war er gerade einmal 15 Jahre alt. Wenn er nun Ende Mai das Schützenfest als Jungkönig 
feiert, ist er bereits 18 Jahre alt. Was 2020 ein Teenager-Jungkönigshaus gewesen wäre, 
ist nun eines von drei jungen Erwachsenen – mit Schulabschluss, Führerschein und 
großen Ambitionen, was das Feiern angeht.
Eine kleine Veränderung gab es zwischen 2019 und 2022 zudem bei der Zusammen-
setzung des Jungkönigshauses: Ministerin Lisa Eschenbrücher stand für das Amt nicht 
weiter zur Verfügung, weshalb es durch Lukas Schiffer – ebenfalls Jungschütze der 
ersten Stunde – nachbesetzt wurde. Er erhielt seine Ministerkette bei der Messe zum 
Antoniusfest 2022. ❦

EDV-Beratung 
Damit Ihre IT funktioniert. 

datentechnik volker sörgel 
 

02166 - 9222-0 
info@dvs-edv-beratung.de 
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Schützenhoroskop 

Aus China kommt ja seit einiger Zeit alles – Smartphones, Fernseher, Viren… 
Das haben wir auch für unser jährliches Horoskop erkannt und liefern Ihnen 

daher erstmals Ihr chinesisches Horoskop zum Schützenfest. Dabei geht es ziemlich 
tierisch zu, also ähnlich wie beim Schützenfest. Welches „Sternzeichen“ Sie im 
chinesischen Horoskop haben, können Sie übrigens beim sonntäglichen Mittagsbuffet 
im chinesischen Restaurant Ihrer Wahl erfragen. Oder Sie schauen einfach im Internet 
nach. Nun begeben wir uns wieder auf die Suche nach der Wahrheit laut Yin und Yang 
– leider ohne Gewähr, aber mit viel Spaß!

Geboren im Jahr der Ratte
Eigenschaft: angriffslustig. Auch beim 
Schützen fest schalten Sie immer wieder auf 
Angriff und sind bereit zur Attacke. Jemand 
hat Ihnen den Platz streitig gemacht? Auf 
ihn mit Gebrüll! Der Kellner ist zu langsam? 
Vernichtende Blicke! Aber Vorsicht: Geraten 
Sie mal an einen Artgenossen, kann sich 
das Blatt ziemlich schnell wenden, wenn er 
einfach stärker ist als Sie…

Geboren im Jahr des Büffels
Eigenschaft: sanft. Ganz ruhig und besonnen 
gehen Sie die jährlichen Prunkfeierlichkeiten 
an. Mit Sanftmut begegnen Sie allen 
Schützen, die alljährlich in Stress und 
Hektik verfallen. Ihre Anwesenheit wirkt auf 
alle beruhigend, zum Glück haben Sie auch 
immer ein offenes Wort für die Probleme 
der anderen. Zur Ihrem Glück wird dies 
auch immer mit spendierten Getränken 
belohnt…

Geboren im Jahr des Tigers
Eigenschaft: verwegen. Wer nicht wagt, der 
nicht gewinnt. Listig wie eine Raubkatze 
schleichen Sie während der Prunk durch 
das Festzelt. Immer auf der Suche nach 
leichter Beute. Vielleicht eine alleinstehende 
Dame auf der Tanzfläche? Oder ein übrig 
gebliebener Korn-Cola auf dem Tablett? 
Dann schlagen Sie zu. Und merken 
manchmal am nächsten Tag, dass Ihnen ein 

etwas weniger abenteuerlustiges Verhalten 
vielleicht besser bekommen wäre…

Geboren im Jahr des Hasen
Eigenschaft: gutmütig. Was für ein netter 
Kamerad Sie doch sind. Immer hilfsbereit, 
stets friedfertig. Eine Seele von Mensch. 
Maibaum schmücken? Gerne doch! 
Residenz bauen? Selbstredend! Material 
spenden? Na logo! Runde geben? Aber 
sicher! Vielleicht merken Sie es noch 
rechtzeitig, aber eine zweite Eigenschaft des 
Hasen lautet meist folgerichtig: pleite…

Geboren im Jahr des Drachen
Eigenschaft: geistreich. Sie sind nun wahrlich 
nicht auf den Kopf gefallen. Ihre geistreiche 
Art hat Ihnen bereits viel Erfolg gebracht 
– im Beruf, der Liebe und finanziell. Ihre 
Genialität spricht eigentlich für sich. Doch an 
Schützenfest verbünden Sie sich alljährlich 
mit ebenfalls sehr geistreichen Partnern. 
Ihre Namen: Waldgeist, Himbeergeist und 
natürlich – Ihr bester Freund Friesengeist. 
Dank letzterem übernehmen Sie auch gerne 
die Fortbewegungsform eines Drachen: 
Entweder fliegend oder auf allen Vieren…

Geboren im Jahr der Schlange
Eigenschaft: schlau. Klugscheißer wäre 
wahrscheinlich zu hart gesprochen. Aber 
im Grunde genommen trifft es das ziemlich 
gut. Wer hat es immer schon gewusst? Sie! 
Wer hat es ja gleich gesagt? Natürlich Sie! 
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Sie sprudeln vor gewitzter Kommentare und 
sind sich selbstredend der Tatsache bewusst, 
klüger als alle Umstehenden zu sein. Doch 
auch an Kirmes kommt jedes Jahr der Tag 
der Abrechnung. Meistens in Form der 
Strafen am Montagmorgen…

Geboren im Jahr des Pferdes
Eigenschaft: ungeduldig. Wann geht der 
Umzug denn endlich los? Mein Bier habe 
ich doch schon vor drei Minuten bestellt! 
Wann spielt die Band endlich Helene? 
Nichts geht Ihnen bei der Prunk schnell 
genug. Mit Ihrer Nervosität stecken Sie alle 
Leute in Ihrem Umfeld an und machen sie 
ganz wuschig. Achtung: Deren Rache kann 
furchtbar sein. Dann geht nämlich plötzlich 
alles ganz schnell. Auch mal ganz schnell 
nach Hause ins Bett…

Geboren im Jahr des Schafes
Eigenschaft: artig. Befehl und Gehorsam 
sind im Schützenwesen immer gern 
gesehen. Zum Glück gibt es dank Ihnen 
auch jemanden, der darauf hört. So still wie 
Sie hat noch niemand gestanden. Gleicher 
geht niemand im Gleichschritt. So akkurat 
wie Sie hat noch niemand den Vogel von 
der Stange geschossen. Ganz artig haben Sie 
natürlich vorher Ihre(n) Partner(in) gefragt. 
Oder etwa doch nicht…?

Geboren im Jahr des Affen
Eigenschaft: wendig. Irgendwer macht sich 
während des Schützenfestes ja immer zum 
Affen. Meistens Sie! Auf der Tanzfläche zeigen 
Sie Ihre Tricks und dass eine steife Hüfte 
noch lange kein Hindernis für spektakuläre 
Bewegungen sein muss. Spätestens im Zug 
sollten Sie aber damit aufhören, immer aus 
der Reihe zu tanzen. Gerüchten zufolge hätte 
dies einen ganz schlechten Einfluss auf Ihr 
Karma. Die Chargierten zeigen sich nämlich 
bei der Auslegung Ihrer Befehle weniger 
flexibel als Sie beim Moonwalk…

Geboren im Jahr des Hahns
Eigenschaft: stolz. Sie tragen die Nase 
immer eine Etage höher als die anderen. 
Sie lassen sich nichts gefallen. Befehle? Pah, 
für Sie sind das nur grobe Hinweise. Der 
Brudermeister verleiht Ihnen einen Orden? 
Ja selbstverständlich, wem denn sonst!? Wer 
hat die Bruderschaft mal aus der großen 
Krise anno Pief gerettet? Natürlich waren Sie 
es. Passen Sie nur auf, dass Sie mit Ihrer stolz 
geschwellten Brust nicht wieder den ganzen 
Biertisch abräumen. So wie die letzten 
Jahre…

Geboren im Jahr des Hundes
Eigenschaft: treu. Sie sind der Bruderschaft 
schon so lange verbunden. Seit Sie denken 
können schon Mitglied und im Zug mit 
dabei gewesen. Mindestens. Sie sind auch der 
ideale Minister. Stehen immer an der Seite 
des Königs und sind ihm stets zu Diensten. 
Ein ganz ein feiner Schütze! Quasi der beste 
Freund des Vorstands. Wenn da nur nicht 
Ihr ständiges Bedürfnis nach Auslauf wäre. 
Dank Ihnen ist der Zugweg jedes Jahr ein 
Stück länger…

Geboren im Jahr des Schweins
Eigenschaft: ehrlich. Der Kellner bemerkt 
nicht, dass er sich zu seinen Ungunsten 
verrech net hat? Zum Glück haben Sie ihn 
drauf hingewiesen. Ihr Kamerad tanzt so 
schlecht, dass alle anderen ihn heimlich 
auslachen? Zum Glück haben Sie ihn darüber 
aufgeklärt. Ihre Jugendliebe hat Ihnen auf der 
Kirmes schöne Augen gemacht? Das erzählen 
Sie natürlich sofort Ihrem derzeitigen Partner. 
Aber wundern Sie sich nachher nicht, warum 
man Schweine hierzulande so gerne grillt… 
❦
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Die Schülerprinzessin

Beim 10. Tag der Jungschützen im November 2019 stand erneut das Ermitteln 
des Schülerprinzen oder der Schülerprinzessin für das kommende Schützenfest 

im Mittelpunkt. Dafür hatte sich die Bruderschaft einen etwas härteren Wettbewerb 
ausgedacht. Wie in den Vorjahren mussten die Jungschützen ihr Talent mit der 
Armbrust unter Beweis stellen und die fünf Ziele sicher treffen. 

Doch nun mussten sie zudem auch noch beim Dosenwerfen überzeugen. Keine ganz 
leichte Übung für die 13 Kandidatinnen und Kandidaten. Die jeweiligen Trefferzahlen 
wurden dann miteinander multipliziert, so dass auch nur der Schütze triumphiert, 
der in beiden Disziplinen überzeugt. So traf ein Jungschütze zwar fünf Holzvögel 
mit der Armbrust, doch beim Dosenwerfen fiel lediglich eine Dose herab. Zu wenig 
für den Tagessieg. Den sicherte sich am Ende Chiara Sudkamp-Nauschütz mit einer 
Gesamtpunktzahl von 21, die sie sich durch drei Armbrusttreffer und sieben gefallene 
Dosen sicherte. Die damals 12-Jährige wählte anschließend Jasmin Katz und Jana 
Bihn zu ihren Rittern.

Knapp drei Wochen nach den diesjährigen Prunkfeierlichkeiten feiert Chiara nun 
bereits ihren 15. Geburtstag. Damit ist sie eindeutig die älteste Schülerprinzessin der 
Bruderschaft. Die Vorfreude seit dem kalten Novembertag im Herbst 2019 ist aber bis 
zur Prunk 2022 stetig angestiegen. ❦

Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8-12 und 13-17 Uhr
Sa: 9-12 Uhr
Tel.: 02166 15259

Steinfelder Str. 45
41199 Mönchengladbach 
www.anton-brass.de

©
 T

. B
lu

m
en

ho
ve

n

Auch der Schülerprinzessin und den Rittern ist der Stolz nach der Krönung anzusehen

❦ 
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40 Jahre Gruppe der Wallensteiner

Ein 40-jähriges Jubiläum an sich ist ja schon ein Grund zu feiern. Doch bei der Gruppe 
der Wallensteiner kann man streng genommen sogar von einem 50-jährigen Jubiläum 

sprechen. Denn vier der sechs aktiven Gruppenmitglieder kamen bereits 1970 erstmals in 
einer Gruppe zusammen. Aus einer Fahrradgruppe heraus gründete damals Hauptmann 
Toni Katz eine Jägergruppe, die mit grünen Hemden und weißen Hosen – teilweise aus 
dem Bruderschaftsfundus – aufzog. In der Turnhalle lernte diese Jungschützengruppe das 
Marschieren. Auch der Schießsport weckte die Begeisterung der jungen Gruppenmitglieder. 
In den Jahren 1972 und von 1974 bis 1976 stellte diese Gruppe jeweils den Jungkönig der 
Bruderschaft. Gruppenführer Hans-Josef Halcour erinnert sich an seine Regentschaft 1972, die 
er zudem als Bezirksprinz „vergoldete“: „Ich habe es jedes Jahr versucht, den Jungkönigsvogel 
abzuschießen und erst im letzten Jahr, wo ich noch antreten durfte, hat es auch geklappt.“ 

Nur mit den Uniformen wurde die junge Gruppe in dieser Zeit nicht wirklich glücklich. „Mit 
den grünen Hemden und den Holzgewehre aus der Kirche waren wir damals beim Schützenfest 
in Immerath unterwegs gewesen. Da hieß es vom Straßenrand: ‚Schaut mal! Da kommen 
die Bauern aus Wanlo!‘ Danach haben wir die Sachen nie wieder angezogen“, erinnert sich 
Halcour. Die Gruppe entschied sich, fortan als Schill‘sche Offiziere aufzuziehen. Doch auch 
hier gab es Komplikationen: Die Uniform war so knapp geschnitten, dass sie kleinere oder 
größere „Figurprobleme“ zu sehr betonte. „Wir hatten immer den Bauch rausstehen“, lacht 
Hans-Josef Halcour. Also musste auch hier wieder eine neue Lösung gefunden werden. Im 
Jahr 1980 – vor 40 Jahren – war es dann soweit und die Gruppe beschaffte sich die Uniform 
der Wallensteiner. Wieso man gerade diese wählte, ist nicht mehr nachzuvollziehen, doch die 
Wahl erwies sich als weise. Mit diesen violetten Uniformen stachen die Wallensteiner aus jedem 
Schützenumzug heraus und sorgten für ein besonders buntes Bild inmitten der vielen Jäger, 
Marineoffiziere und Husaren. Unter ihrem neuen Namen „Wallensteiner Wanlo 1980“ bezog 

Vor dem Wachlokal: Erster Auftritt in neuen Uniformen 1981
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©
 C

hr
on

ik
 W

al
le

ns
te

in
er



 • Paradeschrift 2022 | 3332 | Paradeschrift 2022 •

die Gruppe ihr Wachlokal in der Gaststätte Heinrichs, ließ ein Gruppenwappen, Aufnäher 
und eine Tischstandarte gestalten und veranstaltete fortan viele gesellige und ausschweifende 
Kameradschaftsabende. Dazu wurde der passende Trinkspruch „Hipp-Hipp zieht rein! 
Wallenstein!“ gewählt. „Die Kameradschaftsabende und auch viele Geburtstage waren sehr 
aufwendig gestaltet. Es gab zum Beispiel Aufführungen von selbst entwickelten Theaterstücken“, 
erinnert sich Halcour an die Zeit. 

1984 zog mit Gruppenführer Hans-Josef Halcour dann erst- und einzigmalig ein Wallensteiner 
als Schützenkönig der Bruderschaft Wanlo auf. Für Halcour ein ganz besonderes Erlebnis: „Als 
Mitglied der Roten Husaren in Kückhoven war es selbstverständlich, dass diese Kameraden 
dann ebenfalls in voller Mannstärke bei der Prunk in Wanlo vorbeischauten.“ Bei besten 
Wetterbedingungen feierte der Schützenkönig gemeinsam mit seinen Ministerpaaren Herbert 
und Erika Wolff sowie Hermann-Josef und Angelika Modex die Prunkfeierlichkeiten.

Während die Gruppe beim Königsschießen keinen weiteren Erfolg mehr vermelden 
konnte, zeigte man sich zwischen Mitte und Ende der 80er Jahre sehr erfolgreich beim 
Bruderschaftsfußballturnier. Nach einem vierten und einem zweiten Platz 1984 und 1985 
holten sich die Wallensteiner im Jahr 1986 erstmals den begehrten Wanderpokal nach einem 
Sieg im Elfmeterschießen gegen die Marineoffiziere. Der Erfolg konnte 1988 und 1989 sogar 
nochmals wiederholt werden. Damit sind die Wallensteiner hier tatsächlich Rekordmeister. In 
dieser Zeit engagierten sich die Mitglieder der Wallensteiner zudem beim jährlichen Pfarrfest 
und organisierten Teile der Kinderkirmes.

Seit den 90er Jahren konzentrierte sich die Gruppe dann verstärkt auf den Erhalt des 
Gemeinschaftsgefühls und zeigte sich weniger stürmisch. Über die Schützenfeste und den aus 
fast den gleichen Mitgliedern bestehenden Kegelclub „Palaverköpp“ hielt man trotzdem die 
lange gewachsene Gemeinschaft zusammen. Hans-Josef Halcour will diese Entwicklung auch 
nicht beschönigen: „Es wurde immer schwieriger, Termine für die Kameradschaftsabende zu 

Anfang der 90er Jahre mit viel Spaß beim Gruppenbild
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finden und auch die Ideen für die aufwendigen Spiele wurden immer weniger. Die Kreativität 
ließ einfach irgendwann nach.“ 

Mit dem 40-jährigen Jubiläum beenden die Wallensteiner ihre aktive Karriere in der 
Bruderschaft. Wie schon die Roten Husaren 2016 verabschieden sich die Wallensteiner nun 
zu einem Jubiläum in den bruderschaftlichen Ruhestand. „Der Hauptgrund dafür ist letztlich 
die Gesundheit. Wir haben alle möglichen Wehwehchen, die wir mit uns rumschleppen. Da 
ist das Marschieren schon sehr anstrengend und dann hören wir lieber rechtzeitig auf “, erklärt 
der Gruppenführer. Damit verlässt eine Gruppe die Wanloer Prunkbühne, die sie 50 Jahre lang 
mitgestaltet und mitgeprägt hat. Vor allem verabschieden wir uns von einer Gruppe, die unser 
Schützenfest stets bunter gemacht hat. ❦
Anmerkung der Redaktion: Dieser Text entstand in Vorbereitung auf das Schützenfest 2020 und 
wurde nur an wenigen Stellen für eine Veröffentlichung in diesem Jahr angepasst.

2011 im Umzug beim Wanloer Schützenfest
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Danke, Onkel Heinz!

Über 25 Jahre lang hatte er sich für 
die Bruderschaft aufgeopfert. Über 

25 Jahre lang versorgte er die Besucher 
unseres Kirmesplatzes mit Backfisch, 
Fritten und Bamischeiben. Über 25 Jahre 
lang organisierte er die Schausteller, 
die unseren Kirmesmarkt bereicherten 
und vor allem vielen Kindern Freude 
schenkten. Über 25 Jahre lang konnten 
wir immer nur wiederholen: Danke, 
Onkel Heinz! 

Nun sprechen wir diesen Dank zum 
letzten Mal aus, denn Heinz Dahmen – 
unser Onkel Heinz – ist 2019 im Alter 
von 81 Jahren von uns gegangen. 1992 
war er in die Bruderschaft eingetreten, 
2017 erhielt er zu seinem 25-jährigen 

Mitgliedschaftsjubiläum das Silberne 
Verdienstkreuz für seinen Einsatz. Schon 
damals empfing er die Auszeichnung mit 
großer Rührung. Die Verleihung fand 
stilecht vor seinem Imbisswagen auf dem 
Kirmesplatz statt. Onkel Heinz – das 
war ein Mensch, der einem immer auf 
Augenhöhe begegnete. Er machte für die 
Vereine in Wanlo alles möglich, steuerte 
bei vielfältigen Festen das Catering oder 
Kühlwagen bei. Er spendete jahrelang 
die Erbsensuppe oder den Grünkohl am 
Kirmesmontag. Sein Engagement war 
unbeschreiblich.

Im Jahr 2013 führte die Paradeschrift mit 
ihm ein Interview anlässlich seines 75. 
Geburtstages. Ohne ihn danach gefragt 
zu haben, sprach Onkel Heinz über das 
Thema Tod. Er machte Späße darüber, 
dass er nicht tot in der Frittenbude 
umfallen wolle. Dass er so lange arbeiten 
wolle, bis es die Gesundheit nicht mehr 
zulasse. Doch Onkel Heinz waren seine 
Leidenschaft für den Imbissbetrieb und 
die Arbeit für viele Vereine in der Region 
so wichtig, dass er diesen Vorsatz nicht 
einhalten konnte. Zum Abschluss des 
Interviews sagt er 2013: „Viele frotzeln 
immer, dass für meine Beerdigung ein 
so großes Loch gegraben werden müsste, 
dass die Frittenbude mit reinpasst.“ 
Lieber Heinz, nun frotzelt niemand mehr. 
Wir alle vermissen dich. ❦

2017 erhielt Onkel Heinz noch das Silberne 
Verdienstkreuz
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Das Leben eines Kaisers

Wer dreimal König ist, ist beim dritten Mal Kaiser. So ist die Regel. Michael Schmitz 
ist der Erste, der diese Würde in Wanlo erreicht hat. Nun könnte man sagen: Na 

und? Als Kaiser ist es doch genauso wie als König. Nur der Titel ist ein anderer. Die 
Paradeschrift deckt auf, dass diese Annahme nicht stimmt. In uralten Unterlagen hat 
sie Anweisungen entdeckt, was bei der Prunk zu beachten ist, wenn sich eine Majestät 
in Wanlo Kaiser nennt. Natürlich werden wir uns an alle Richtlinien halten…

I.  Der Maibaum des Kaisers sei nur mit 
Samthandschuhen zu transportieren. 
Das Maibaumloch ist mit Rosenblüten 
zu füllen. Das Aufstellen des Maibaums 
erfolgt nicht zu Marschmusik, sondern 
zu Geigenklängen. Die Gruppe, die den 
Mai aufstellt, muss frei von Sünde sein 
und darf seit 8 Monden keine Unzucht 
getrieben haben.

II.  Bei der Festmesse sitzt der Kaiser auf 
einem Thron. Seine Vasallen (= Mini-
ster) halten ihm sein Zepter. In der Pre-
digt hat der Pfarrer darauf einzugehen, 
welch ein tadelloser Christ, Ehemann 
und Menschenfreund der Kaiser ist. 

Dabei ist es ihm erlaubt, das 8. Gebot 
(„Du sollst nicht lügen“) zu brechen.

III.  Beim Frühschoppen und auch bei 
allen anderen Trinkveranstaltungen 
im Festzelt ist der Kaiser prädestiniert 
zu bedienen. Vor ihm möge nie ein 
leerer Krug stehen. Kein Getränk darf 
länger als drei Minuten angebrochen 
auf dem Tisch des Kaisers stehen. 
Seine Vasallen haben sich ansonsten 
um dessen unmittelbare Leerung zu 
kümmern.

IV.  Die Ehrendamen des Kaisers sind 
allesamt handverlesene Jungfrauen 

Bereits 2019 schon mit Vorfreude auf das Kaiserjahr: Michael und Heike Schmitz
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aus allen Teilen (= Straßenzügen) des 
Wanloer Reiches. Die zum Festzug 
erscheinenden Gäste haben auf Knien 
die Residenz zu betreten. Ein Handkuss 
sowie ein überaus angemessenes (= 
teures) Gastgeschenk werden erwar-
tet. Wein, Weib und Gesang sind beim 
Empfang aber lediglich dem Kaiser 
vorbehalten.

V.  Bei der Parade möge der Kaiser von al-
len Untertanen erblickt und besser als 
alle niedrigeren Könige gestellt werden. 
Seine Vasallen stellen sicher, dass der 
Kaiser nicht nass wird oder in der Son-
ne ausharren muss. Sie versorgen den 
Kaiser zudem mit seinem Lieblings-
getränk. Wagt es ein Schütze, vor dem 
Kaiser nicht zu salutieren oder wie ein 
Storch im Salat zu paradieren, ist der 
Schütze direkt nach der Parade vom 
Hauptmann in Haftung zu nehmen und 
mithilfe von Friesengeist für den Rest 
der Prunk außer Gefecht zu setzen.

VI.  Beim Ehrentanz gehöre die Tanzfläche 
dem Kaiser und seiner Kaiserin ganz 
alleine. Die Musik möge sich bei 
diesem Tanz ausnahmsweise einmal 
Mühe geben, die Töne zu treffen. Die 
Vasallen des Kaisers kümmern sich 
während des Tanzes ergebenst um die 
Sicherstellung sauberen Schuhwerks 
bei Kaiser und Kaiserin. Nach dem 
Tanz haben alle Schützen zu jubeln 
und dem Kaiser ihr Lobpreis zu 
bringen. Anschließend tritt der 
Hofnarr (= Brudermeister) auf.

VII.  Beim Vogelschuss gebührt dem Kai-
ser ein Ehrenschuss, bevor der Kan-
didat zur Erringung der (niederen) 
Königs würde im kommenden Jahr 
antreten darf. Sollte der Vogel (rein 
zufällig) beim Ehrenschuss bereits 
von der Stange fallen, darf der Kai-
ser im Folgejahr erneut als „Kaiser“ 
mit allen hier beschriebenen Privi-
legien aufziehen. Ermittlungen einer 
mög lichen Manipulation des Vogels 
beim Eintreten dieses (vollkommen 
unwahrscheinlichen) Falles sind ver-
boten. Denn: 

Lang lebe der Kaiser! ❦

Manch Mitglied von BW 80 ahnte hingegen schon, 
was im Kaiserjahr blühen würde
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Histörchen I
Vor 90 Jahren…

Vertreter verschiedener Gruppen mit Frauen rund um Schützenkönig Edmund Anderheggen.

Gruppenbild mit Dame 1930

Originalbericht aus dem Geschäftsbuch: „Bezüglich des Vogelschusses wurde 
beschlossen, es bei dem bisherigen Verfahren zu belassen, mit dem Zusatze: 

Es soll nach Möglichkeit jeder selbst schießen. Die Prunkfeier soll im Rahmen der 
früheren Jahre stattfinden, jedoch sollen die Unkosten möglichst beschränkt werden. 
Vorgesehen werden vier uniformierte Gruppen: Reiter, Marine, Jäger und Schill‘sche 
Offiziere. Der bisherige General Anton Heinen tritt aus Gesundheitsrücksichten 
zurück und an seine Stelle tritt Gustav Caspers. Die übrigen Chargierten behalten 
ihre Ämter, wobei die Zugführer gemachten Vorschlägen gemäß ernannt werden. 
Die Eintrittsgelder zu den Festbällen bleiben dieselben wie in den Vorjahren. Bei 
dem nachmittags stattfindenden Vogelschuss errang der bisherige König Edmund 
Anderheggen wiederum die Königswürde.
In einer Vorstandssitzung am 23. Mai 1930 bei Drehsen wurde die Ordnung für die 
Prunkfeier festgesetzt. Das Festbankett sonntags fällt aus; sonst alles wie in früheren 
Jahren. Zu den Festbällen beträgt das Eintrittsgeld für Nichtbruderschaftsmitglieder 
1 RM für beide Säle. Unfallversicherung der Festzugteilnehmer soll wie im 
Vorjahre erfolgen. Zeitungsanzeige nur in der Westdeutschen Landeszeitung. Die 
Prunkfeierlichkeiten fanden dann bei ziemlich günstiger Witterung am 31. Mai, 1. u. 
2. Juni 1930 statt und verliefen in harmonischer Weise.“ ❦

❦ 
Beitrag 
von

2020
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Rückblick:  
Schützenbiwak mit Regimentsschießen 2019

Zum bereits dritten Mal fand am 4. 
Mai 2019 das Schützenbiwak mit 

Regimentsschießen auf dem Kirmesplatz 
an der Mehrzweckhalle statt. Angesichts 
des gerade begonnenen Wonnemonats 
Mai hatten sich die Schützen eigentlich auf 
Sonne und warme Temperaturen gefreut. 
Stattdessen galt eher die Durchhalteparole: 
„Mairegen macht schön“. Das wechselhafte 
Schauerwetter mit Blitz und Donner bei 
10 Grad begleitete die Schützen leider 
den ganzen Tag hindurch. Allerdings 
ließ man sich am Schießstand davon 
nicht einschüchtern. Dank Regenzelt 
konnten die sieben teilnehmenden 
Gruppen dennoch regelmäßig antreten, 
um ihre Gruppenmajestäten zu 
ermitteln. Mit dem Kleinkalibergewehr 
nahmen die Anwärter den Holzvogel 
am Schießstand des Bezirksverbandes 
ins Visier und versuchten nacheinander, 

den hartnäckigen Holzvogel von der 
Stange zu schießen. Als erste Gruppe 
trat die Königsgruppe der Antonias an, 
um neben der Schützenkönigin auch die 
Gruppenkönigin zu ermitteln. Kerstin 

Schiffer konnte dabei ihren Titel aus dem 
Vorjahr verteidigen. Beim 1. Jägerzug 
Wanlo, der mitgliederstärksten Wanloer 
Gruppe, hatten sich anschließend wieder 

Die Besucher freuten sich über die kurzen 
sonnigen Momente

Der Jägerzug mit dem neuen Gruppenkönig Frank Dols
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entsprechend viele Bewerber versammelt, 
um die Gruppenkönigswürde zu erlangen. 
Am Ende triumphierte schließlich Frank 
Dols. Die Marineoffiziere mussten ihre 
Wasserfestigkeit schließlich im Schauer-
regen unter Beweis stellen. Ralf Küppers 
behielt am längsten die Nase über Wasser 
und schoss den Vogel von der Stange. In 
einer Schießpause versammelten sich 
die Bruderschaftler dann vorübergehend 
in der Mehrzweckhalle. Dort zeigten 
die Künstler des Circus Antavia ihre 
beeindruckenden Kunststücke. Auf dem 
Schießplatz zeigten danach die Burg-
elfen ihr Können. Im Duell der vier teil-
nehmenden Gruppenmitgliederinnen 
konnte sich am Ende erstmals Simone 
Jansen durchsetzen. Die älteste Gruppe 
der Bruder schaft – die Char gierten – 
ermittelte ebenfalls wieder beim Schüt-
zen biwak ihren Gruppen könig. Zum 
aller ersten Mal errang Fähnrich Stefan 
Blumenhoven diesen Titel. Als sich der 
Himmel mal wieder aufgeklart hatte, 
traten auch die Männer des Marinezuges 

Blau-Weiß 80 an den Schießstand. Die 
sechs Schützen lieferten sich einen span-
nenden Wettkampf, den schließlich 
Michael Jepkens für sich entscheiden 
konn te. Am kleinen Schieß stand ermit-
telten auch die Jungschützen ihre Grup-

pen könige. Dort setzten sich die aktu-
ellen Ritter der Schüler prinzessin durch: 
Jana Bihn holte sich den Titel mit der 
Armbrust bei den „jüngeren Jung-
schützen“ und Jasmin Katz bei den „älte-
ren Jungschützen“. Den Abschluss des 
Schieß wettbewerbs bil deten letztlich die 
Hafen burschen, die mit vier Schützen 
antraten. Dort zeigte Vorstandsmitglied 
Armin Eschenbrücher sein Talent und 
holte den Vogel von der Stange. Eine 
Beson derheit abseits des Schieß platzes 
ergab sich durch die Jung schützen, die 
mit selbst gebackenen Waffeln und einer 
Kaffee bar ihre Gruppen kasse aufbes-
serten. Alle Speisen und Getränke sowie 
Gewinn spannen hatten die Nachwuchs-
schützen dazu selbst kalkuliert. Auch das: 
ein Volltreffer. ❦

Michael Jepkens von Blau-Weiß 80 am Abzug

Armin Eschenbrücher setzt zum finalen Schuss an

©
 T

. B
lu

m
en

ho
ve

n

©
 T

. B
lu

m
en

ho
ve

n

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Ob Kfz-Versicherung oder Altersvorsorge, Haftpflicht-  
oder Rechtsschutz, von der persönlichen Beratung bis zur  
schnellen Hilfe im Schadenfall sind wir in allen Sicherheits- 
und Vorsorgefragen für Sie da. Sprechen Sie mit uns.

Bottermann & Bottermann GbR
Beckrather Dorfstraße 120 · 41189 Mönchengladbach  
Telefon 02166/950732 · bottermann@concordia.de

In Wickrath leben wir,  
         hier arbeiten wir  
  für Ihre Sicherheit.
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Neue Gruppe in der Bruderschaft: 

Die Wanloer Prachten

Neue Gruppen sind immer ein Grund 
zur Freude: Der Schützenumzug 

wird bunter, vielfältiger und neuerdings 
auch immer weiblicher. Nach den 
Antonias und den Burgelfen gibt es 
nun mit den Wanloer Prachten zum 
dritten Mal eine Neugründung einer 
rein weiblichen Gruppe. Victoria Pitsch, 
2018 Jungkönigin der Bruderschaft, 
tritt als Gruppenführerin an. Für die 
Paradeschrift stellt sie die neue Gruppe 
hier vor:

„Hallo liebe Schützengemeinde! Wir sind die neue Gruppe in der Bruderschaft 
Wanlo und ich möchte uns kurz vorstellen. Mein Name ist Victoria Pitsch. Ich bin 
die Gruppenführerin der Wanloer Prachten. Man kennt mich bereits als Jungkönigin 
aus dem Jahre 2018. Da mir die Brauchtumspflege sehr am Herzen liegt, habe ich 
beschlossen, eine eigenständige Gruppe zu organisieren. 

Durch das gemeinsame Interesse, ein Teil der Schützengemeinde zu werden, bildete 
sich eine kleine Gruppe. Dazu gehören neben mir auch Lidia und Kyra Repin, Marina 
Küppers und Jennifer van de Weyer. Da das diesjährige Schützenfest im Kaiserjahr zur 
großen Freude aller Beteiligten nun tatsächlich stattfinden darf, arbeiten wir bereits 
mit Hochdruck an der Umsetzung unserer Pläne. Wir alle freuen uns riesig auf unseren 
ersten Auftritt als Wanloer Prachten in unserer fantastischen Dorfgemeinschaft und 
auf ein sicherlich rundum gelungenes Fest in toller Atmosphäre!“ ❦

Victoria Pitsch – Jungkönigin 2018 –  
stellt ihre neue Gruppe vor.
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  NichT nuR 
in IHRER näHe. 
  SonDeRn aucH 
 füR Sie dA.

BA_REWE_WE_Düsseldorf-Bilk_03-2016_24810812_005KW03 1 00512.01.162016-01-12T07:23:10Z

REWE Christian Esch · Beckrather Str.39 · 41189 Mönchengladbach

Öffnungszeiten: 
Mo.-Sa. 

8:00 - 22:00 Uhr

Tel.:02166/551626

Christian Esch
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Der Vorstand bedankt sich bei allen Inserenten und Sponsoren, die auch in diesem Jahr 
durch ihren Beitrag die Paradeschrift möglich gemacht haben. Wir schätzen diese Form 
der Traditions- und Heimatpflege sehr und sprechen uns dafür aus, insbesondere lokale 
Unternehmen und Betriebe zu unterstützen.

Bitte beachten Sie daher unsere Inserenten  
bei Ihren nächsten Einkäufen!

Im Namen aller Mitglieder bedankt sich 
der Vorstand der Bruderschaft Wanlo 

ganz herzlich bei unserer Schützenkönigin 
des Jahres 2019: Kristina Joepen. Gemein-
sam mit ihren Ministerinnen Nicole Jägers 
und Nina Baumanns beziehungsweise 
Michelle Blumenhoven gestaltete sie fröh-
liche, bunte und in jeder Hinsicht origi-
nelle Prunkfeierlichkeiten und gab auf 
den vielen auswertigen Terminen stets 
ein perfektes Bild ab. Sie zeigte mit großer 
Moti vation, wie gut es dem traditionellen 
Schüt zenwesen tut, auch Frauen als gleich-
berech tigte Mitglieder in die Bruder-
schaftswelt einzubeziehen.

Ein großes Dankeschön sprechen wir auch unserem Jungkönig des Vorjahres aus. Jason Schroers 
trat mit seinen Ministern Hendrik Hansen und René Wienands in die großen Fußstapfen seiner 
schützenbegeisterten Verwandtschaft und zeigte mit seiner Residenz, dass in ihm neben dem 
Herz für die Borussia auch ein großes Herz für das hiesige Schützenwesen schlägt.
Wir wollen zudem unserem Schülerprinzen Florian Stepprath für sein souveränes und tatkräftiges 
Auftreten im vergangenen Schützenjahr danken. Gemeinsam mit seinen Rittern Erik Schiffer 
und Ben Reinartz repräsentierte er die große Gruppe der Jungschützen bei vielen Auftritten und 
Umzügen der Wanloer Schützen mit stolz geschwellter Brust. ❦

Schützenkönigin Kristina Joepen  
hatte ihre Gruppe hinter sich stehen
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10 Jahre Gruppe der Jungschützen –  
Interview mit Lisa Eschenbrücher und Fiona Schiffer

Als Gründungsstunde der von Stefan Stepprath und Erwin Heintges ins Leben 
gerufenen Gruppe der Jungschützen gilt vor allem der erste Tag der Jungschützen 

am 19. November 2010. Und so feiert die Gruppe im Jahr 2020 ihr 10-jähriges Jubiläum. 
Viele der Kinder vom November 2010 sind nun als Jugendliche und junge Erwachsene 
immer noch aktiv in der Bruderschaft. Die Jungschützengruppe, die seit 2012 in 
Matrosenuniformen aufzieht, verbindet eine ganz enge Gemeinschaft, die in den 
Anfängen der Gruppe wurzelt. Mit zwei Mitgliederinnen, die seit langem dabei sind, 
haben wir anlässlich des Jubiläums gesprochen. Lisa Eschenbrücher, Schülerprinzessin 
2017, Ritter 2015 und 2020 Ministerin des Jungkönigs sowie Fiona Schiffer, Ritter 2017, 
standen der Paradeschrift gemeinsam Rede und Antwort.

PS: Zehn Jahre Gruppe der Jungschützen. 
Ihr seid beide schon mehr als euer halbes 
Leben lang dabei. Was bedeutet das für 
euch?
FS: Für mich bedeutet das, dass man als 
Gruppe zusammengewachsen ist und dass 
man – egal ob in guten oder schlechten 
Zeiten – alles miteinander schaffen kann. 
Man hat als Gruppe so viele tolle Momente 
erlebt, dass man in dem Zeitraum einfach 
wie eine große Familie geworden ist.

LE: Das finde ich auch. Wir haben in der 
Gruppe zum Teil unsere besten Freunde 
gefunden, mit denen wir uns auch außerhalb 
der Jungschützen treffen. Natürlich gab es 
in den letzten 10 Jahren auch mal Streit, 
aber an sich haben wir immer zusammen 
gehalten. Dass wir nun auch im 10. Jahr 
den Jungkönig stellen, finde ich natürlich 
besonders gut.
PS: Was macht die Wanloer Jungschützen 
denn aus eurer Sicht so besonders?

FRANK MUND
IMMOBILIENBERATUNG
Poststraße 31 · 41189 Mönchengladbach
Tel. 02166 998 87 53 · Fax 02166 998 87 56
info@mund-immo.de · www.mund-immo.de

Vier Wände – 
eine Adresse

Ihr Immobilienpartner 
in Mönchengladbach
• Wohnimmobilien
• Gewerbeimmobilien
• Renditeimmobilien

2019 in den neuen Infanterieuniformen am Ehrenmal
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3x in Mönchengladbach:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath  |  Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 und unter
www.hoerakustik-hamacher.de

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath  |  

Unser Herz schlägt für Ihre Ohren.
Viel Spaß beim Schützenfest!

Apotheker Michael Schröders e. K.
Beckrather Str. 1 | 41189 Mönchengladbach
Tel.: 02166 51005 | Fax: 02166 59010 
info@loewen-apotheke-wickrath.de 
loewen-apotheke-wickrath.de

FS: Ich finde es klasse, dass man sich in 
dieser Gruppe einfach alles anvertrauen 
kann, auch wenn man privat vielleicht nicht 
so viel Kontakt miteinander hat. Man kann 
einfach jedem Gruppenmitglied zu 100 
Prozent vertrauen.

LE: Die Gruppe hat einfach auch schon 
viele Hindernisse überstanden, gerade auch 
mit den anonymen Briefen in den letzten 
Jahren. Auch in dieser Krise haben wir 
zusammengehalten. Und das zieht sich durch 
die ganze Geschichte – egal ob es kleine oder 
große Herausforderungen waren: Wir haben 
immer zusammengehalten. Das macht uns 
wirklich aus.
PS: Wie schafft ihr es, dieses Vertrauen 
und diesen Zusammenhalt in der Gruppe 
zu schaffen und zu erhalten?
FS: Wir treffen uns sehr häufig – auch privat 
außerhalb des Jungschützenkontextes. Man 
merkt, dass wir allesamt Persönlichkeiten 
sind, die einander nie etwas Schlimmes 
zutrauen und antun könnten. 
PS: Fast wie eine Schicksalsgemeinschaft?
LE: Naja, wir hatten schon Glück. Wir 
verstehen uns generell sehr gut miteinander. 
Auch wenn neue Kinder in die Gruppe 
kommen, werden die sehr schnell und gut 
integriert. Viele sind einfach auch stolz auf 
die Gruppe. Man merkt, dass da in dem 
langen Zeitraum von 10 Jahren eine richtige 
Gemeinschaft gewachsen ist. Dass da auch 
etwas richtig stark geworden ist.

PS: In den vergangenen zehn Jahren ist viel 
bei den Jungschützen passiert. Was war 
euer persönliches Highlight?
FS: Generell sind es für mich die großen 
Zeltausflüge als Gruppe. Wir spielen dort 
zusammen, es kommt nie vor, dass jemand 
nur drinnen sitzt und nichts macht. Da 
merkt man die Kraft unserer Gemeinschaft. 
Besonders cool fand ich es, als wir vor 
einigen Jahren mal ein Theaterstück zu 
Schneewittchen gemacht und aufgeführt 
haben.
LE: Die Zeltausflüge stellen neben dem 
Schützenfest auf jeden Fall ein High light im 
Jahr dar. Vor allem zum Zusammen schweißen 
der Gruppe ist die Jungschützenfahrt in 
jedem Jahr wirklich wichtig. Wir machen 
dort alles zusammen – spielen, essen, am 
Lagerfeuer sitzen, Ausflüge. Alles, was das 
Team eben stärkt.

PS: Du erwähnst das Schützenfest als 
Highlight im Jahr. Was bedeutet das Schüt-
zenfest aus eurer Perspektive?
FS: Schützenfest stellt für mich einen Ab-
schluss dar, wie eine Probe, auf die man sich 
das ganze Jahr vorbereitet. Da muss man 
dann zeigen, wie gut der Zusammenhalt 
wirklich ist, wenn plötzlich etwas Unvor her-
gesehenes passiert oder es Streit und Hektik 
gibt. Schützenfest ist wie ein kleines Herz, 
das in einem brennt.
LE: Das sehe ich genauso. Wir arbeiten 
jedes Jahr auf das Schützenfest hin, bereiten 

In Reih und Glied 2013

©
 D

. D
hi

ab

Die Anfänge 2011:  
Kyra Irrgang zeigt den Kleinen das Salutieren
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uns genau darauf vor. Das bedeutet ja auch 
organisatorischen Aufwand in der Gruppe, 
sei es durch neue Mitglieder, Uniformfragen 
oder – wie in diesem Jahr – als Gruppe, die 
den Jungkönig stellt. Klappt dann alles beim 
Schützenfest und bringen wir es gut über die 
Bühne, sind eigentlich immer alle besonders 
froh.
PS: Blicken wir mal zehn Jahre in die Zu-
kunft. Wie sähe das Schützenfest im Jahr 
2030 aus eurer Sicht aus?
FS: Es wird auf jeden Fall nicht alles so 
bleiben, wie es jetzt ist. Allein wir werden uns 
in der Persönlichkeit verändern. Es kommen 
neue Charaktereigenschaften hinzu. Und 
es ist auch unwahrscheinlich, dass jedes 
Schützenfest so wie das andere sein wird. Das 
wäre ja langweilig…
LE: Ich kann mir einfach auch vorstellen, 
dass sich bei Schützenfesten technisch 
viel weiterentwickelt. Man hat 2019 schon 
gesehen, dass Karaoke zum Beispiel sehr gut 
ankommt. In Zukunft wird man bestimmt 
noch mehr versuchen, auch etwas Lustiges 
in das Schützenfest einzubringen.
FS: Mir wäre es auch wichtig, dass auch in 10 
Jahren noch die Jugend unterstützt wird und 

immer noch Kinder an das Schützenwesen 
herangeführt werden. 
LE: In diesem Zusammenhang kann man 
natürlich auch unseren Teamern danken, 
die uns als Gruppe zusammengeführt und 
uns immer unterstützt haben. Selbst in 
Krisensituationen waren sie immer für uns 
da. Dazu zählt aber auch der Support unserer 
Eltern – natürlich auch finanziell (lacht).

PS: Liebe Lisa, liebe Fiona, vielen Dank für 
das Gespräch. ❦
Anmerkung der Redaktion: Dieser Text 
entstand in Vorbereitung auf das Schützenfest 
2020 und wurde nur an wenigen Stellen 
für eine Veröffentlichung in diesem Jahr 
angepasst.

Das Jungschützengelage 2014 in Wegberg mit Jungschützen aus der ganzen Region
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Samstag, 28. Mai 2022
17:00 Uhr Messe in der Kirche Wanlo
18:00 Uhr Errichten der Ehrenmaien
20:00 Uhr Tanzvergnügen mit der Band Nightlife

Sonntag, 29. Mai 2022
09:15 Uhr  Kranzniederlegung am Ehrenmal mit Großem  

Zapfenstreich, danach Parade Höhe Kindergarten
10:15 Uhr  Musikalischer Frühschoppen 

mit dem Musikverein Eintracht Birgelen
16:00 Uhr  Festzug durch den Ort mit großen Paraden  

und Musikparaden · Höhe Auf der Steinbrücke
20:00 Uhr  Königsball mit großer Tombola  

(Band Nightlife)

Montag, 30. Mai 2022
10:00 Uhr  Wortgottesfeier für die Lebenden und  

Verstorbenen der Bruderschaft
10:30 Uhr  Frühstück und Frühschoppen in der Kaiserresidenz 
14:00 Uhr  Vogelschuss mit Regiments-Verpflegung am Festzelt  

(Erbsensuppe) und Cafeteria zugunsten „Café Jedermann“
17:00 Uhr Empfang beim Kaiser
18:00 Uhr Klompenzug mit Klompenparade
20:00 Uhr Klompenball (mit DJ Norbert) und Prämierung

Zugweg und Musikkorps
Zugweg am Prunksonntag:

AAntreten an der Kirche Wanlo, Schweinemarkt, Kaiser (Plattenstr. Mitte), Plattenstr. 
Richtung Wickrathberg, Wende Ortsausgang Wickrathberg, Plattenstr. Richtung 

Keyenberg, Parade auf Höhe „Auf der Steinbrücke“, Plattenstr. Richtung Keyenberg, über 
Marktplatz Wanlo Richtung Hochstr., von Hochstr. Richtung „Im Tal“, Einzug ins Festzelt ❦

Musikkorps beim Schützenfest:

Musikverein „Eintracht“ Birgelen
Bildquelle: www.musikverein-birgelen.de

Musikverein Unterbruch
Bildquelle: www.chronik.hs-unterbruch.de 

 Trommler- und Pfeiferkorps Wildenrath Trommler-und Pfeiferkorps Katzem
 Bildquelle: www.tk-wildenrath.de Bildquelle: www.bruderschaft-beeck.de

SAALMUSIK Samstag & Sonntag: BAND NIGHTLIFEMontag:DJ NORBERT

An allen Tagen im Festzelt mit freiem Eintritt



Am Freitag, den

27. Mai 22
Festzelt Im Tal am Spielplatz
Einlass 19:00 Uhr • Beginn 19:30 Uhr

Für die Musi sorgen: 
Schürzenjäger DJ
Die Fidelen Granufinken
Peter Kempermann, 
Peter Holzapfel und Peter Lys

Große Tombola unter 
allen Mitgliedern 
und Neumitgliedern

EintrittEintritt
frei!frei!

19:00 bis 20:00 Uhr kostenloser Schnelltest 
der Corona-Teststation Wanlo am Festzelt 

Förderverein zur Brauchtumspflege
und brauchtumsorientierten Jugendarbeit Wanlo e.V.ZIMMERMANNS

Krea�ves Wohnen

Innenarchitektur

Polstermanufaktur

Rheindahlener Straße 14, 41189 Mönchengladbach
  T: 02166 57492 | www.zimmermanns.de 

•Aufpolstern & Beziehen

•Innenausbau & Objekte

•Individuelle Fertigung

•hochwertige Stoffe & Leder

•Gesamtkonzepte aus einer Hand

•Budgetierung, Terminierung

•Lichtplanung

•internationale

Besuchen Sie unseren Showroom und erfahren Sie mehr. 
Aus der Region - Für die Region!
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Jeanette Seidelmeyer . D-41189 Mönchengladbach-Wanlo . Heckstraße 2

www.dielichtformer.de . Telefon: 02166.396 1238 . Mobil: 0174 6070 839

Film- & Fotoproduktion . Web- & Mediendesign . Veranstaltungstechnik

DIE [LICHT]FORMER

Fotogalerie – 
Rückblick auf die Prunk 2019 

Zu lange hat es in Wanlo kein Schützenfest gegeben. Daher blicken wir hier 
nochmal auf die Highlights der letzten Prunkfeierlichkeiten 2019 zurück. 

Hier der Prunksamstag.

Einige Teilnehmer wagten sogar den Flirt mit der 

Jury… © T. Becker
Hier zeigten sich manche Tanzpaare sehr kreativ. © T. Becker

Für Unterhaltung sorgte der „Let’s Dance“ Wettbewerb. © T. Becker
Beim Tanzvergnügen tauchte mancher lieber ab… 

© T. Blumenhoven

Horst Thoren zeichnete verdiente Schützen aus. 

© T. Becker
Besonderer Hingucker waren die großen Jungschützen in ihren neuen Uniformen. © V. Sörgel
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+++ www.jacobs-gruppe.de +++

Audi Zentrum Aachen
Tel.: +49 2451 920320 0
Madrider Ring 19
52078 Aachen

Das Audi Zentrum Aachen
und die Jacobs Gruppe 
wünchen Ihnen ein 
schönes Schützenfest!

Mit Polonaise wurde sonntags die Nacht zum Tag gemacht. © T. Becker
In der Festhalle mit dabei: Bezirkskönig 

Walter Dunkel. © T. Becker

Jungschützen und Blau-Weiß 80 auf dem 

Weg zur Festhalle. © PrivatGroße Parade im strahlenden Sonnenschein. © Privat

Schützenkönigin Kristina Joepen genoss das tolle Wetter. © V. Sörgel
Unsere Jungmajestäten beim großen Festumzug 

am Sonntagnachmittag. © V. Sörgel

Haltungsnote 1 bei der anschließenden Parade. 

© V. Sörgel
Ernste Gesichter beim Zapfenstreich. © V. Sörgel

Hier der Prunksonntag.
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Hier der Prunkmontag.

Doch manch einer plante bereits die nächste Runde beim „Schiffe versenken“… © T. Becker
Tief in der Nacht ließen die Schützen ihre 

Königin hochleben. © U. Prigge

Hier konnte jeder sein Gesangstalent zeigen. 

Wirklich jeder… © T. BeckerKaraoke sorgte beim Klompenball für viel gute Laune. © T. Becker

Die Klompenparade trägt auch den Beinamen „Spaßparade“. © U. PriggeDer Klompenzug zieht durch Wanlo. © V. Sörgel

Kreatives Frühschoppen mit Theaterstück.  

© U. Prigge
Der Tag startete mit einem Gedenken für ein gesunkenes Schiff... © U. Prigge
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Histörchen II
Vor 70 Jahren…

General Heinrich Jansen grüßt seine Majestät Hugo Jansen.

Hoch zu Ross 1950

Originalbericht aus dem Geschäftsbuch: „Nach der Begrüßung durch den ersten 
Brudermeister Hugo Jansen trat man sofort in die Tagesordnung ein. Der Vorstand 

schlug vor, den Beitrag von 1 DM beizubehalten. Neu eintretende Mitglieder zahlen 
außerdem 1,10 DM Eintrittsgeld. Da Gewehre noch verboten sind, soll wieder mit Pfeil 
und Bogen geschossen werden. Es soll versucht werden, die Armbrust in Keyenberg 
zu leihen. Schussgeld: 0,20 DM, Eintritt zum Sportplatz: 0,20 DM. Grundsätzlich soll 
jeder Schütze selbst schießen. Alle, die 65 Jahre alt sind, sollen das Recht haben, einen 
Vertreter zu nehmen. Die Vollversammlung soll darüber Beschluss fassen.
In Anbetracht der ungünstigen Verhältnisse soll das Königsgeld auf 100 DM erhöht 
werden. Mit den Wirten soll verhandelt werden, in wieweit sie bereit sind, die Kosten für 
Getränke und Essen für die Musik zu übernehmen. Die Stangen sollen gestrichen werden.
Die Versammlung beschloss, den Marsch zum Sportplatz mit Musik auszuführen. 
(Ob man das Geld nicht hätte sparen können?) Die Beteiligung an der Festfeier in 
Ratheim soll nach der Prunk besprochen werden. Die Bruderschaft beteiligt sich am 
15. Juni 1950 beim Empfang des Hochwürdigsten Herrn Bischofs. Beim Begräbnisse 
eines Bruderschaftsmitgliedes versammeln sich die Mitglieder an der Kirche, um 
geschlossen mit Fahne zum Sterbehaus zu ziehen. Der Herr Präses kündigt an, dass 
nach den Prunkfeierlichkeiten regelmäßig Besprechungs- und Ausspracheabende 
stattfinden sollen. Er bittet schon jetzt um zahlreiche Beteiligung.“ ❦

❦ 
Beitrag 
von

2020
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Hohe Verwarnungsgelder für  
weggeworfene Zigarettenkippen

Seit einigen Jahren ist das Rauchen 
in der Festhalle nun nicht mehr 

erlaubt. Das bedeutet, dass viele Raucher 
nun vor der Festhalle stehen. Diese 
Praxis hat sich inzwischen bei vielen 
Veranstaltungen und bei Gaststätten 
sehr gut eingespielt, weshalb sich viele 
Raucher an diese Gesetzgebung gewöhnt 
haben. Ein regelmäßiges Ärgernis bleiben 
allerdings die vielen Zigarettenkippen, 
die sich im Laufe der Prunkfeierlichkeiten 
rund um Festhalle und Kirmesplatz auf 
dem Boden liegend ansammeln. Diesen 

Müll zu entsorgen, nimmt nach jedem 
Schützenfest viel Zeit und Arbeit in 
Anspruch. Zigarettenstummel gelten 
zudem als sehr belastend für die Umwelt, 
sie enthalten laut WHO bis zu 700 
Chemi kalien – viele davon giftig oder 
krebs erregend. Auch aus diesem Grund 
hat die Stadt Mönchengladbach im Juli 
2019 die Buß gelder für das achtlose Weg-
werfen von Zigaretten stummeln und 
weiteren Abfällen als eine der ersten 
NRW-Städte drastisch erhöht. „Müll-
sünder“ müssen seither 100 Euro für 
eine weg geworfene Kippe zahlen. Die 
Bruderschaft Wanlo unterstützt diese 
Maßnahme zur Müllvermeidung und 
appelliert daher an alle Besucher des 
Schützen festes, ihre Zigarette nstummel 
ordnungs gemäß zu entsorgen – auch um 
mögliche hohe Strafen zu vermeiden und 
die Vermüllung unserer Kirmesflächen 
endlich zu beenden. Der Verein wird dazu 
nochmals mehr Mülleimer und Aschen-
becher aufstellen. ❦

Jede weggeworfene Fluppe kann teuer werden
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Das geheime Leben der Gruppen: 

Die Antonias Wanlo

Seit 2015 gehören die Antonias Wanlo als Frauengruppe ganz fest zur Bruderschaft 
dazu. Trotzdem meinen viele Männer immer noch, über die taffen Mädels hinter 

ihrem Rücken herziehen zu müssen. Ein Unding! Denn die Powerfrauen zeigen stets, 
was in ihnen steckt. Wir haben das hier mal zusammengetragen in unseren…

3 Irrtümern über die Antonias
1) Außer Kuchen backen und Sa late 
machen, tun die eh nix!

Falsch! 
Natürlich fallen den wohl genährten 
Her ren der Schöpfung vor allem die 
kulinarischen Tätigkeiten der Frau en-
gruppe auf. Typisch Männer! Wer aber 
mal seinen leicht zu breiten Hintern 
von der heimischen Couch bewegt, 
sieht, dass die Mädels auch ganz kräftig 
anpacken. So stellen die Antonias die 
Ortseingangsschilder mit den Hinweisen 
auf unsere Prunkfeierlichkeiten auf, 
richten jährlich mindestens einen Mai-

baum auf, stehen bei der Partynacht 
hinter der Theke, verkaufen Wertmarken, 
schmücken Klompen, engagieren sich in 
der Jugendarbeit oder drehen kiloweise 
Rosen. „Nix“ ist was anderes!

2) Wenn die zusammensitzen, wird nur 
gelästert.

Falsch! 
Den eher kommunikations resis tenten 
Neandertaler von Mann mag die Viel-
schichtigkeit der weib lichen Sprech form 
wahr scheinlich stets über fordern. Was 
sich für den gemei nen Testosteronjunkie 

Mit allen Wassern gewaschen: Die Antonias Wanlo
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nämlich wie „Lästern“ anhört, ist nichts 
anderes als eine feingliedrige Ab stimmung 
organi satorischer Punkte und Maß nah-
men. Gemäß dem Motto „Hinter jedem 
starken Mann, steht eine starke Frau“ 
sind es nämlich oftmals die Damen 
der Antonias, die bei der Planung und 
Durch führung von Bru der schafts veran-
staltungen die rich ti gen Fra gen stellen, 
auch mal kri tisch auf Abläufe blicken oder 
sogar mal eine neue Idee ins Spiel bringen. 
So ist aus so mancher Damenrunde schon 
die ein oder andere grandiose Verbes-
serung für unsere Events und die Zufrie-
den heit der Besucher entstanden. Den 
gemeinen Schützen, der in seinem konser-
vativen Dickschädel jedes Jahr immer 
noch Kirmes 1996 feiert, könnte das viel-
leicht überfordern…

3) Die Frauen vertragen doch nix!

Falsch! 
Sei es die feucht-fröhliche Grup pen ver-
samm lung, der Aus stand nach ei nem er-
folg reichen Quiet sche ent chen wett ren nen 
oder der Kirmes montag abend nach drei-
tägiger Schützen fest sause: Die Antonias 
bleiben stabil. Die Vorräte ihres Lieblings-

getränks Rhabarber wurden schon ein 
ums andere Mal innerhalb eines Abends 
komplett vernichtet und auch sonst zeigen 
sich die Antonias stets gut am Glas. Im 
Vergleich zu den freilaufenden Machos 
in Wanloer Gefilden unterscheidet die 
Antonias vor allem ein zentrales Element: 
Sie kennen ihr Maß. So sind sie auch am 
nächsten Morgen stets pünktlich, topfit 
und wie aus dem Ei gepellt, während 
man(n) am Tag danach auch gerne mal 
komplett in der Horizontalen verbleibt – 
des auf rechten Gangs und der Aufnahme 
fester Nahrung unfähig. Tja, wer kann, 
der kann. Und die Antonias können’s! ❦

        Am Schomm 16a

41199 Mönchengladbach

TEL.   02166 - 186 361

  WEB: Fahrzeuglackierung-Dietz.de

dietz_Visitenkarte.indd   1 23.03.22   09:28
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So lief das Lebendkicker-Turnier 2019

Am 31. August 2019 riefen die 
Bruderschaft Wanlo und die 

Karnevalsgesellschaft „Wanloer Ströpp“ 
alle Fußball- und Sportbegeisterten 
wieder zur „Dorfmeisterschaft der 
Brauchtumsvereine“ zusammen. Zum 
ersten Mal war das Spielfeld aufgrund 
der besseren Logistik vor Ort auf dem 
Kirmesplatz an der Mehrzweckhalle 
aufgebaut worden. Wobei „Spielfeld“ 
wirklich der passende Begriff ist. Denn: 
Das Turnier wurde erneut mit einem 
großen Lebendkicker ausgetragen. Die 
Spieler bewegten sich also immer nur auf 
einer Höhe und konnten sich lediglich 
nach links oder rechts bewegen. Ihre 
Hände blieben fest an einer Stange. In 
dem ungewohnten Spielstil traten die 
Mannschaften mit jeweils fünf Spielern 
den ganzen Nachmittag über bei 
bestem Fußballwetter gegeneinander 
an. Im Turniermodus entwickelten 
sich hochgradig spannende Spiele 
sowie wahre Torfestivals. Im Laufe 

der Turnierzeit bekamen immer mehr 
Mannschaften den Dreh raus, wie sie 
auch auf engstem Platz Bälle verarbeiten, 
Pässe spielen oder Torabschlüsse suchen 
konnten. Das Erfolgsgeheimnis: Flach 
spielen, hoch gewinnen. Bälle, die über 
die Haltestange flogen, waren nicht 
erlaubt.

Auch neben dem Platz wurde den 
Besuchern so einiges geboten: Erstmals 
hatte die berüchtigte Hubertusküche 

Volle Konzentration beim Torabschluss

Die Hubertusküche hatte einigen Andrang zu 
bewältigen
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Burger für die hungrigen Gäste, Spieler 
und Betreuer im Angebot. Passend 
zum amtierenden Dreigestirn der 
vergangenen Karnevalssession boten 
sie die Burger „Prinz“, „Bauer“ und 
„Jungfrau“ mit jeweils unterschiedlichen 
Belägen an. Es war auf jeden Fall ein 
kulinarisches Fest. Erstmals war zudem 
eine Vinothek aufgebaut worden, an 

der sich passend zum Sommerwetter 
mit kühlen Weinchen erfrischt werden 
konnte. Bei den ganzen Angeboten 
bekamen die knapp 200 Besucher fast 
nicht mit, dass sich schließlich in einem 
spannenden Finale der „FC Saufhampton“ 
gegen die Hafenburschen mit 2:1 nach 
Verlängerung durchsetzen konnte. Das 
entscheidende Tor im „Sudden Death“-
Modus fiel nach etwa einer Minute 
Spielzeit in der Verlängerung. Für die 
jungen Kicker ist es der erste Gewinn 
einer Wanloer Dorfmeisterschaft. Im 
Anschluss an die Siegerehrung fand 
zudem noch eine große Tombola statt, 
bei der wieder viele glückliche Gewinner 
reich beschenkt wurden. Bruno Betcher 
versteigerte in diesem Rahmen sogar noch 
ein seltenes Originaltrikot von Manchester 
United für den guten Zweck. ❦

Die Spieler lauern auf den Ball

Luftbild vom Lebendkicker an der Halle

©
 T

. B
lu

m
en

ho
ve

n

©
 T

. B
lu

m
en

ho
ve

n



 • Paradeschrift 2022 | 8382 | Paradeschrift 2022 •

Jungschützen im Rosenmontagszug 2020

Lassen Sie sich verzaubern! Das ist ein ziemlich abgedroschener Werbeslogan, der 
beim Rosenmontagszug 2020 aber wieder hochaktuell war. Bezaubernd war nämlich 

tatsächlich der Auftritt unserer Jungschützengruppe und ihrer Betreuer sowie weiterer 
Eltern. Die Jungschützengruppe 
und ihre Unterstützer hatten es 
sich zum 10-jährigen Jubiläum 
des Gruppenbestehens nicht 
nehmen lassen, beim traditio-
nellen Rosenmontagszug noch-
mal ganz neue Maßstäbe zu 
setzen. 

So einen großen und mit vielen 
Details ausgestatteten Wagen 
hatte man in Wanlo schon lan-
ge nicht gesehen. Wirk lich ma-
gisch! Und das transportiere 
auch die einfallsreiche Kostü-
mierung der Jung schützen, die 

in die Rollen der Protagonisten aus der Buch- und Filmreihe „Harry Potter“ geschlüpft 
waren. So verteilten unter anderem Harry, Ron, Hermine, Hagrid sowie Severus 
Snape fleißig Kamelle unter den vielen Besuchern des Wanloer Umzuges. Der Wagen 
war passend dazu wieder in wochenlanger Fleißarbeit zum Schulschloss Hogwarts 
umgestaltet worden. Besonderes Highlight: ein beweglicher und scheinbar verzauberter 
„Sprechender Hut“.

Der Rosenmontagszug 2020 profitierte neben dem krea tiven Highlight durch die 
Jung schützentruppe und den 
vielen weiteren im Zug akti-
ven Schüt zen auch von einem 
besonders großen Zuschauer-
zu spruch. Da am Vor trag we-
gen eines Sturm tiefs viele 
Glad bacher Veedels züge ausge-
fallen waren, nahmen auch 
Brauch tums freunde aus Broich, 
Rheindahlen oder Odenkirchen 
am Wanloer Rosen montags zug 
teil und machten diesen noch 
bunter. ❦

Auf das Jubiläum der Gruppe wurde besonders deutlich 
aufmerksam gemacht

Wagen und Kostüme sind detailreich dem „Harry-Potter-Motto“ 
nachempfunden
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Histörchen III
Vor 45 Jahren…

Morgendliche Parade zu Ehren seiner Majestät Theo Jordans.

Im Parademarsch 1975

Originalbericht aus dem Niersboten: Vom 10. bis 12. Mai prunkt die St. Antonizs-
Schützenbruderschaft Wanlo. Gefeiert wird unter der Regentschaft von König 

Theo Jordans und Jungkönig Ulrich Prigge. Beide haben sich mit bemerkenswertem 
Hofstaat umgeben. Nach dem Ausbau der Parallelstraße zur Plattenstraße ist es den 
Bruderschaftlern gelungen, die Plattenstraße wieder als „Feststraße“ zur Verfügung 
zu haben. In diesem Zusammenhang bedankte man sich zwischenzeitlich beim 
Straßenverkehrsamt in Mönchengladbach. Die Bruderschaft hat im Bereich des 
Kreuzes in der Hochstraße ein Festzelt errichtet. Darin werden das Regiment und 
die Kirmesfreunde tanzen. Während Peter Lützler weiterhin als Brudermeister das 
Geschehen regiert, hat sich im Kreise der Generalität und der Chargierten einiges 
geändert. Zu Leo Büschgens (General) und Toni Katz rückte z.B. der gewichtige 
Exkönig und Ex-Karnevalsprinz Matthias Frentzen (Spieß) in den Kreis der 
Kommandierenden auf.“ ❦

84 | Paradeschrift 2022 •
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MARMOR · GRANIT · KUNSTSTEIN
Peter-Busch-Str. 24 · 41363 Jüchen-Hochneukirch

Telefon (021 64) 23 78 · Telefax (021 64) 76 78
E-Mail: info@mueller-wolf.gmbh

1922: Auf der Suche nach der Silberkette

Während dieses Jahr für die Bruderschaft nach zwei Jahren Pandemie-bedingter 
Ausfälle ein ganz besonderes Schicksalsjahr darstellt, gab es vor genau 100 

Jahren ebenfalls ein bedeutendes Jahr in der Wanloer Bruderschaftsgeschichte. Im 
Mittelpunkt dieses Schicksalsjahres 1922 steht die Geschichte über die Suche nach 
der altehrwürdigen Königskette der Wanloer Bruderschaft. Vor genau 100 Jahren 
fasste der damalige Schriftführer der Bruderschaft, Heinrich Klaes, die spannenden 
Entwicklungen rund um die Kette und die Neugründung der Bruderschaft 1922 
zusammen. Seine Original-Darstellung veröffentlichen wir hier in Auszügen:

„Interessant für die späteren Geschlechter ist 
die Geschichte unserer Schützenkette, die ich 
deshalb hier ausführlich niederschreibe. Der 
letzte Vogelschuss und die letzte Prunkfeier 
waren im Jahre 1894. Da hierbei ein Mitglied 
der Bruderschaft durch einen unglücklichen 
Schuss ums Leben kam, fanden in den 
folgenden Jahren keine Prunkfeierlichkeiten 
mehr statt. Anscheinend hat man im Jahre 
1897 durch die Wahl der Herren Johann 
Katz aus Kuckum und Heinrich Heinen aus 
Wanlo zu Brudermeistern die Bruderschaft 
neu beleben wollen. Jedoch blieb auch in 
der Folgezeit das Leben in der Bruderschaft 
wie erstorben. Nur kirchlich bestand sie 
noch weiter, ohne jedoch von sich reden zu 

machen. So kam es dann, dass niemand sich 
mehr um das Vermögen der Bruderschaft 
küm merte; die Renten verfielen, das aufge-
laufene Kapital verjährte und eines Tages 
war auch die alte, ehrwürdige, silberne 
Schützen kette verschwunden. Der Bruder-
meister Johann Katz hatte dieselbe verkauft. 
Man war wohl damals sehr darüber erbost; 
jedoch unternahm niemand Schritte, um die 
Kette wieder in den Besitz der Bruderschaft 
zu bringen. Seit der Zeit war und blieb die 
Kette verschollen.
Im Spätherbst vorigen Jahres wurde die Kette 
durch ein hiesiges Mädchen, dass in Krefeld 
die Höhere Mädchenschule besuchte, im 
dortigen Museum entdeckt. Im Januar dieses 

Für die neu aufgerichtete Bruderschaft war die Königskette besonders wichtig – hier 1950
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• Abbruch und Ausschachtungen

• Unterfangungen

• Fundamentierung

•  Kanalanschlüsse 

- Zulassung für die Stadt Mönchengladbach vorhanden

• Kanaluntersuchung (TV)

•  Rohrreinigung und Dichtheitsprüfung nach DIN EN 1610

•  Pflaster- und Plattierungsarbeiten aller Art 

- Natursteinarbeiten, Einfahrtsbefestigungen  

  sowie großflächige Anlagen

• Asphaltarbeiten

• Kellerabdichtungen

•  Reitplatzanlagen 

- auch mit Bewässerung

ERWIN PÖSTGES
HOCH-, TIEF- UND STRASSENBAU GMBH

Erwin Pöstges
Hoch-, Tief- und Strassenbau GmbH

Hocksteiner Weg 44
41189 Mönchengladbach
Tel.: (021 66) 510 63-64

Fax: (021 66) 567 51

Jahres trat ein Komitee zusammen zwecks 
Neubelebung der Bruderschaft und Wieder-
einführung des Schützenfestes in der früher 
üblichen Weise und zwar an den Tagen, an 
denen früher die Frühkirmes stattfand.
Der am 5. Februar dieses Jahres neu gewählte 
Vorstand der hiesigen Bruderschaft sah es als 
seine Ehrenaufgabe an, die vom Herrn Katz 
verkaufte Schützenkette wiederzuerlangen. 
Zunächst galt es nur, festzustellen, wie das 
Museum der Stadt Krefeld in den Besitz 
der Kette gelangt war. Darüber gab der 
Museumsdirektor Herr Prof. Dr. Deneken 
folgenden Bescheid:
Ein Herr aus Krefeld namens Kamphausen 
hatte die Kette bei einem Krefelder Gold-
schmied namens Bründt entdeckt und das 
Museum darauf aufmerksam gemacht. 
Das Museum habe dann auch schnell 
zugegriffen, weil für die Kette, die einen 
hohen künstlerischen Wert darstelle, die 
Gefahr bestanden hätte, eingeschmolzen 
zu werden. Der betreffende Goldschmied 
sei durch einen Hausierer namens Jansen 
aus Königshof bei Krefeld zu dieser Kette 
gekommen. Die weiteren Nachforschungen 
über das Schicksal der Kette bei dem 
Goldschmied Bründt und dem Hausierer 
Jansen ergaben folgendes:
Nach der Aussage Bründts, sei er (Bründt) 
nie im Besitz der Kette gewesen, habe wohl 
dieselbe längere Zeit im Hause gehabt als 
Pfand für geliehenes Geld. Jansen habe 
später die Kette ans Museum verkauft, 
und er (Bründt) habe die Kette dann für 
das Museum abgeschätzt. Der Hausierer 
Jansen gab folgendes an: Er habe damals in 
Wickrath gewohnt und sei eines Tages durch 
Kuckum gekommen und habe nach altem 
Geld und Silber gefragt. Johann 
Katz aus Kuckum habe darauf 
gesagt, er habe noch eine 
alte Schützenkette, die  
könne er ihm wohl 
verkaufen, die Bruder-

schaft habe sich aufgelöst, und der Herr 
Pastor habe es erlaubt. Katz habe die Kette 
in Mönchengladbach abschätzen lassen und 
einige Zeit später an Jansen in Gegenwart 
von zwei bis drei Kuckumer Einwohnern 
verkauft. – Später, als er schon in Krefeld 
gewohnt habe, hätte er die Kette dem Berliner 
und Kölner Museum zum Kauf angeboten, 
die dieselbe nicht gewollt hätten. Daraufhin 
habe er sie dem Krefelder Museum verkauft.
Nun wurde auch der Herr Katz aus Kuckum 
über das Verschwinden der Kette befragt. 
Als Brudermeister habe er die Kette zur 
Aufbewahrung in seinem Hause gehabt und 
sie habe mehrere Jahre dort gelegen. Aus 
Angst, dass ihm dieselbe gestohlen werden 
könne, habe er den Herrn Pastor Plönnies 
gefragt, ob man die Kette nicht verkaufen 
solle, da die Bruderschaft ja doch keine 
Schützenfeste mehr feiere. Der geistliche 
Herr sei damit einverstanden gewesen. Das 
Geld für die Kette habe er für die Kapelle 
in Kuckum auf die Sparkasse gebracht. Die 
Frage der drei Bruderschaftsmitglieder, ob 
der Vorstand oder die Generalversammlung 
damals darüber gehört worden seien, 
verneint er. Die drei Bruderschaftsmitglieder 
schlugen ihm vor, er möge eine schriftliche 
Erklärung abgeben, dass er die Kette eigen-
mächtig und somit auch unrechtmäßig 
veräußert habe. Diese Erklärung wolle die 
Bruderschaft dann der Stadt Krefeld vorlegen 
als Beweis dafür, dass die Kette noch immer 
Eigentum der Bruderschaft sei. Auf diese 
Weise würde die Bruderschaft wieder in den 
Besitz der Kette kommen und gleichzeitig 
hätte er (Katz) damit sein Unrecht wieder gut 
gemacht. Nach einigem Zögern unterschrieb 
Johann Katz die Erklärung, welche von 

den drei anwesenden Bruder-
schafts mitgliedern als Beweis 
für die Richtig keit mit unter-

zeichnet wurde.
       Bei der ersten  
Verhand lung mit dem 
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Ober  bürger  meister von Krefeld sucht dieser 
durch allerlei Einwände die Lage so darzu-
stellen, als ob wir kein Anrecht mehr auf 
die Kette hätten. Trotzdem wolle er sich der 
Bruderschaft gegenüber entgegenkommend 
zeigen und machte den Vorschlag, die 
Bruder schaft möchte die Kette dem Museum 
als Eigentum belassen, dann würde der 
Bruderschaft die Kette für die Tage, an wel-
chen dieselbe von der Bruderschaft benötigt 
werde, geliehen. Als die Herren auf den 
Vorschlag des Oberbürgermeisters nicht ein-
gin gen und zum Ausdruck brachten, dass 
die Bruderschaft das Eigentumsrecht nicht 
aufgäbe, erklärte der Oberbürgermeister, 
die Sache mit seinem Juristen besprechen zu 
müssen, weil er ja auch nicht selbstständig 
handeln könne und die Bruderschaft möge 
hierüber seine Antwort abwarten.
Da nach 10 Tagen keine Antwort aus Krefeld 
eingetroffen war, wurde durch die General-
versammlung beschlossen, dass dies mal 
der 1. Vorsitzende der Bruderschaft mit 
vorstellig werden sollte, versehen mit weite-
rem günstigen Material für die Bruder schaft. 
Auch jetzt versuchte der Ober bürger meister 
wiederum, durch einige Redensarten die 
Sache abzutun. Zwar entschuldigte er sich, 

dass er mit seinem Juristen noch nicht 
habe sprechen können, da er mit anderen 
Arbeiten überhäuft sei. Weiter brachte 
er dann sein Angebot wie bei der ersten 
Verhandlung vor. Als ihm der I. Vorsitzende 
darauf aber fest und bestimmt zu verstehen 
gab, dass er damit jedes weitere Verhandeln 
unmöglich mache und dass der Bruderschaft 
nur noch der Rechtsweg zu beschreiten 
übrig bleibe, lenkte er wieder ein. Auch der 
Einblick in unsere Bruderschaftsakten, vor 
allem die Regel, die sich auf die Pflichten 
der Brudermeister und das Vermögen der 
Bruderschaft beziehen, blieben nicht ohne 
Wirkung auf den Oberbürgermeister.
An dieser Stelle möchte ich auch noch die 
Aussage des früheren II. Brudermeisters 
Heinrich Heinen, die mit der Aussage 
des Johann Katz in großem Widerspruch 
steht, anführen und welche auch nicht 
ohne Wirkung auf das Oberhaupt der Stadt 
Krefeld blieb: Der II. Brudermeister H. 
Heinen hat nach seiner Aussage, die Kette 
zur Aufbewahrung in seinem Hause gehabt. 
Eines Tages sei Katz zu ihm gekommen und 
habe um die Kette gebeten, angeblich, da 
man die Kette mal abschätzen lassen möchte, 
um zu wissen, welchen Wert sie wohl 

Über Jahrzehnte wurde die alte Kette noch getragen, bis sie eine neue ersetzte
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darstelle. Heinen habe nicht den geringsten 
Verdacht gehegt, dass der I. Brudermeister 
die Kette verkaufen könnte, sonst hätte er sie 
nie ausgehändigt. Schließlich sei ihm später 
zu Ohren gekommen, dass Katz die Kette 
verkauft habe.
Der Oberbürgermeister versprach den drei 
Vertretern dann zum Schluss, die Bruder-
schaft möchte sich solange gedulden, bis er 
durch seine Juristen die Sache geprüft habe; 
er würde dann sofort Bescheid geben. Da die 
Bruderschaft jedoch die Kette bald zum Vogel-
schuss benötigte und dieselbe auch wieder 
durch einen Gold schmied zusammengefügt 
werden musste (- denn die Platten waren im 
Museum alle einzeln aufgehängt worden -), 
fragte der I. Vorsitzende, ob das Museum 
uns die Kette nicht wenigstens für den Tag 
des Vogel schusses leihweise aushändigen 
wolle, wenn bis dahin die Rechtslage noch 
nicht geklärt sein sollte. Die Antwort des 
Ober bürgermeisters, mit der er zugleich die 
die drei Vertreter entließ, sei hier wörtlich 
wiedergegeben: „Beruhigen Sie sich nur, Sie 
werden sie (die Kette) jedenfalls noch früher 
haben.“ 

Noch am gleichen Nachmittag, an dem 
der Brief des Oberbürgermeisters ange-
kommen war, wurde die Kette durch den 
I. Vorsitzenden wieder als Eigentum der 
Bruderschaft in Empfang genommen. Am 
darauffolgenden Sonntag wurde dieselbe 
zur Besichtigung aufgestellt. Dann wurde sie 
einem Gladbacher Goldschmied übergeben, 
der die Schilder wieder geschmackvoll mit 
der Kette verband. Durch einen Brief wurde 
dem Oberbürgermeister der Stadt Krefeld 
der Dank der Bruderschaft ausgesprochen.
Nachdem es also gelungen ist, dass die 
Kette wieder glücklich in den Besitz der 
Bruderschaft und in die Heimat zurück-
gekehrt ist, ist sie durch ihre Reise und 
ihr Schicksal nur noch wertvoller für die 
Bruderschaft geworden. Möchten nun die 
späteren Geschlechter sie wie ein Kleinod 
behüten und betrauen; denn sie hat jedem 
etwas zu erzählen von den Sitten, Gebräuchen 
und Taten seiner Ahnen.“ ❦

Heute wird sie nur von Jubilaren getragen –  
hier 2015 beide Königsketten der Bruderschaft mit bis über 300 Jahre alten Plaketten
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AUS TRADITION ...

    ...ERFAHRUNG MIT HOLZ!

Luisental 61 · 41199 Mönchengladbach
Tel. 0 21 66 / 91 54 20 · Fax 0 21 66 / 18 57 02
info@holzfi nis.de · www.holzfi nis.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 7.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen 
uns auf Ihren 
Besuch !

Was unsere Prunkfeierlichkeiten in diesem Jahr  
so besonders macht

„Same procedure as every year” – Dieses Motto gilt nicht nur bei der Vorabend-
unterhaltung an Silvester, sondern häufig auch für die Prunkfeierlichkeiten. 

Das ist es, was Tradition ausmacht: etablierte und liebgewonnene Abläufe, Strukturen 
und Inhalte. So marschieren und paradieren die Schützen wie vor Jahrzehnten – die 
Umzüge durch die geschmückten Ortschaften sind ein Element des Schützenwesens, 
das Generationen verbindet. Das Rahmenprogramm eines Schützenfestes befindet 
sich allerdings einem stetigen Wandel unterzogen. Traten vor 80, 90 Jahren noch 
Männergesangvereine auf, geht heutzutage nichts mehr ohne eine Live-Band und 
stimmungsvolle Bühnenunterhaltung. 
Nach zwei Jahren Pandemie-bedingter Schützenfestpause hat sich 2022 allerdings ein 
bisschen mehr auf einmal geändert als in den Vorjahren. Wir geben hier einen Über-
blick, was dieses Jahr so besonders in Wanlo ist.

Wir haben ein Festzelt

Erstmals seit über 25 Jahren gibt es in Wanlo wieder ein Festzelt. Da unsere Festhalle 
als Unterkunftsmöglichkeit für Flüchtende aus der Ukraine vorgehalten wird, finden 

alle außerhalb der Residenzen geplanten Rahmen-, Tanz- und Abendveranstaltungen 
im Festzelt statt. Dieses befindet sich auf der Straße „Im Tal“ schräg gegenüber der 
Einfahrt zur Straße „Alter Sportplatz“ neben dem Kinderspielplatz. Übrigens: Für alle 
Veranstaltungen im Festzelt herrscht freier Eintritt!
Da das Zelt in einem landwirtschaftlich genutzten Feld steht, herrscht absolutes 
Glasverbot außerhalb des Zeltes. Bitte auch Zigarettenmüll vermeiden! Aufgrund der 
Nähe zu Wohnhäusern bitten wir ebenfalls darum, abends oder nachts unnötigen 
Lärm zu vermeiden. Eine Imbissbude befindet sich am Zeltplatz. Auf einen echten 

Zum ersten Mal in Wanlo: die Partyband „Nightlife
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mechanische Fertigung
     

Stahlbau und Schweißkonstruktionen
               

Zulieferer von Maschinenbauteilen

Tel.: 02166/62189-0
Fax: 02166/62189-29

info@bautz-maschinenbau.de
www.bautz-maschinenabu.de

Kirmesplatz muss wohl allerdings verzichtet werden (Stand: Redaktionsschluss); die 
Pandemiejahre sind am Schaustellermarkt nicht spurlos vorübergegangen. 

Neue Live-Band

Am Prunksamstag und Prunksonntag wird eine neue Band das Zelt rocken. Die 
Band „Nightlife“ bezeichnet sich selbst als „Die Partymacher aus dem Rheinland“. 

Die Gruppe rund um Frontmann Stefan Kryjom tritt erstmals beim Schützenfest in 
Wanlo auf, allerdings war die Partyband in der Region bereits unter anderem auf 
Schützenfesten in Lürrip und Wickrath zu Gast. Mit ihrem breiten Repertoire an Hits 
der vergangenen Jahre und Jahrzehnte will die Heinsberger Band nun auch die Wanloer 
Schützen begeistern. Am Prunkmontag spielt „DJ Norbert“ im Festzelt.

Kein Hochamt am Sonntagmorgen

Aufgrund von personellen Engpässen bei der Kirchengemeinde findet die 
Heilige Messe zum Schützenfest erstmals nicht am Prunksonntagmorgen, 

sondern am Samstagnachmittag um 17 Uhr vor dem Maiensetzen statt. Höhepunkt 
des Sonntagmorgens ist daher der – vorverlegte – Große Zapfenstreich um 9:15 Uhr 
mit anschließender Parade. Anschließend findet der Musikalische Frühschoppen im 
Festzelt statt – erstmals mit dem Musikverein Eintracht Birgelen. Für die Lebenden 
und Verstorbenen der Bruderschaft wird wie schon 2019 ein Wortgottesdienst am 
Montagmorgen gehalten.

Waffenfreier Zug

Wir feiern leider ein Schützenfest zu Kriegszeiten. Aus Solidarität zur Ukraine 
und aus Respekt für die vielen Opfer dieses Kriegs auf europäischem Boden 

verzichten die Wanloer Schützen im Zug vollständig auf mitgeführte Schusswaffen. ❦

Küchenarbeitsplatten • Duschtassen • Bäder • 
Waschtische • Fensterbänke • Treppen • Theken- 
und Tischplatten
Marmor Kunze GmbH
Marie-Bernays-Ring 17 b
41199 Mönchengladbach

Tel.: 0 2166/60 62 20
Fax: 0 2166/60 62 26
www.marmor-kunze.de

MarMor Kunze GmbH
Meisterbetrieb
staatl. gepr. Steintechniker



 • Paradeschrift 2022 | 9998 | Paradeschrift 2022 •

Bullshit-Bingo zum Schützenfest

Man kennt es von der Arbeit oder aus dem Fernsehen: Ständig werden die gleichen 
Formulierungen benutzt, immer wieder fallen die gleichen Begriffe. Fußballer 

denken von „Spiel zu Spiel“, Politiker suchen nach „Gemeinsamen Lösungen“. Ätzend. 
Doch auch beim Schützenfest wiederholen sich Aussagen und Ereignisse Jahr für Jahr. 
Zeit für ein passendes Bullshit-Bingo. Wer Prunkmontag mindestens eine ganze Reihe 
waagerecht oder senkrecht voll hat, der weiß, was Tradition wirklich bedeutet. ❦

BINGOBINGO
BINGO
BINGO

BINGOBINGO
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Jubilare 2020
Die St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft Wanlo 1400 e.V. gratuliert 2020 herzlich 

den folgenden Mitgliedern:

Zur 25-jährigen Mitgliedschaft:
Heike Schmitz
Sabrina Klauth

Christian Giesen

Zur 50-jährigen Mitgliedschaft:
Konrad Hermanns

Bernd Krenzel
Jakob Krenzel
Kurt Küppers

Heinz Lambertz

Zur 60-jährigen Mitgliedschaft:
Willi Heinen 

Jubilare 2021
Die St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft Wanlo 1400 e.V. gratulierte 2021 herzlich 

den folgenden Mitgliedern zu ihren Mitgliedschaftsjubiläen:

Zur 25-jährigen Mitgliedschaft:
Ralf Küppers
Rolf Kusch

Zur 40-jährigen Mitgliedschaft:
Günter Gelissen

Heinz-Peter Moll
Franz Moll

Uwe Waldow

Zur 65-jährigen Mitgliedschaft:
Heinz Jansen

für meine Region

Ganz gleich, ob du mit den anderen Seepferdchen noch Schwimmen ler-
nen willst oder als erfahrene Sportlerin oder Sportler gekonnt ein paar 
Bahnen Delfin ziehst: Mit den Bädern der NEW findest du genau deinen 
Schwimm- oder Badespaß. Und das Beste: Du bist ganz nah dran.

www.new.de

für meine Region

MACH DAS  
LEBEN AN:
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Jubilare 2022
Die St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft Wanlo 1400 e.V.  

gratuliert 2022 herzlich den folgenden Mitgliedern:

Zum 75. Geburtstag:
Heinz-Peter Greven

Kurt Küppers
Hans-Josef Neulen

Udo Rath

Zum 80. Geburtstag:
Helmut Küppers

Zum 85. Geburtstag:
Dieter Wagner
Peter Dahmen
Heinz Klauth

Zur 25-jährigen Mitgliedschaft:
Michael Bihn

Wolfgang Oertel

Zur 40-jährigen Mitgliedschaft:
Peter Dahmen

Hermann-Josef Mähler

Zur 50-jährigen Mitgliedschaft:
Hans-Josef Kleinen

Willi Kradepohl
Günter Leonhards

Zur 60-jährigen Mitgliedschaft:
Hans-Josef Neulen

Zur 70-jährigen Mitgliedschaft:
Heinz Klauth

Die Bruderschaft wünscht allen „Geburtstagskindern“ alles erdenklich Gute,  
vor allem Glück und Gesundheit. Den Jubilaren sei an dieser Stelle  

für ihre große Treue zu Glaube, Sitte und Heimat gedankt.
Sie werden im Zuge der Prunkfeierlichkeiten geehrt werden. ❦

Glaube
Sitte

Heimat

Reinhold Giesen.
Stellvertretender Bezirksvorsteher West und
Fraktionsvorsitzender in der Bezirksvertretung
West.

FEIERN, LACHEN, TANZEN.
SCHÜTZENFEST.
BRAUCHTUM FÜR DIE SEELE.

www.gruene-mg.net

Bü
nd

ni
s
90

/D
ie

Gr
ün

en
M
G,

Br
an

de
nb

er
ge

r S
tr.

36
, 4

10
65

M
ön

ch
en

gl
ad

ba
ch

www.gruene-mg.ne t



 • Paradeschrift 2022 | 105104 | Paradeschrift 2022 •

thomas.schmidt@kfz-service-schmidt.de 
www.kfz-service-schmidt.de
02166 / 8557875

- 15 m
in. Fahrt die sich lohnen -

GRÖSSER ALS SIE DENKEN
auf 6.400 m

2 Gesam
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 Kaiserschmarrn 
die etwas anderen Nachrichten zum Schützenfest 

Kaiser mit genialer Geschenkidee 
So ein geniales Geburtstagsgeschenk hat 
Dominik Schmitz aus Wanlo wohl noch 
nie von seinem Vater bekommen: „Das 
ist ein 100-Euro-Universalgutschein, der 
überall gültig ist!“, freut sich der 28-Jäh-
rige. „Damit kann ich einfach in jeden 
Laden gehen und ihn gegen das einlösen, 
was mir gefällt.“ ❦

Fünfstündiger Einsatz: Feuerwehr rettet 
Eichhörnchen von Baum 
Mönchengladbach - Großeinsatz in Mön-
chengladbach: Die FFW Wanlo hat heute in 
einem fünfstündigen Einsatz ein Eichhörn-
chen von einem Baum gerettet. Zuvor hat-
ten spielende Kinder das Tier entdeckt. ❦ 

Sensation! Österreichischem Koch ge-
lingt erster Kaiserschmarrn, der nicht 
in Stücke zerfallen ist 
Wien - Es ist ein Meilenstein der öster-
reichischen Kulinarik: In Wien ist heu-
te einem 31-Jährigen der erste Kaiser-
schmarrn gelungen, der nicht in un-
ansehnliche Stücke zerfallen ist. Zuvor 
war es Generationen von Köchen nicht 
geglückt, das Nationalgericht fehlerfrei 
zuzubereiten. ❦

Unglaublich: Reinhold Messner behaup-
tet, ein Hafenwürstchen gesehen zu ha-
ben 
Kaum zu glauben: Bergsteigerlegende 
Reinhold Messner hat heute die Öffent-
lichkeit mit der Behauptung geschockt, 

bei einer Wanderung in der Näher von 
Keyenberg ein Hafenwürstchen gesehen 
zu haben. Bislang kannte man derartige 
Wesen nur aus Sagen und Mythen. Einen 
wissenschaftlichen Beweis für ihre Exi-
stenz gibt es nicht. ❦

Medizinisches Wunder: 35-jährige Ju-
gend- Gruppe ist die älteste der Bruder-
schaft 
Mit fast schon biblischen 35 Jahren sind 
die Hafenburschen die älteste Jugend-
gruppe der Bruderschaft Wanlo. Social-
Media-Experten halten die Truppe für 
ein medizinisches Wunder. Äußerlich 
scheinen die meisten von Ihnen gealtert, 
aber geistig vermögen sie sich nicht wei-
terentwickeln zu wollen. ❦

Arbeitsgericht: Fluggesellschaft muss 
Pilot einstellen, obwohl er nicht nuschelt 
Düsseldorf - Eine große deutsche Flugge-
sellschaft muss den Piloten Sascha J. ein-
stellen, auch wenn er weder verengte Na-
senhöhlen noch eine generell undeutli-
che Aussprache hat. Das hat das Bundes-
arbeitsgericht am Dienstag entschieden. 
Geklagt hatte ein 45-jähriger Bewerber, 
der von der Airline wegen seiner klaren 
Sprechweise abgelehnt worden war. ❦

Elite-Soldat entlassen, weil er bei Tarn-
übungen mehrmals fehlte 
Geilenkirchen - So dreist war noch keiner: 
Wegen wiederholten Ungehorsams soll 
ein Elite-Soldat unehrenhaft entlassen  
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werden. Der sonst als tadellos geltende 
53-jährige Michael S. hatte mehrmals 
unerlaubt bei den Übungen „Täuschen 
und Tarnen im Feld“ seiner Truppe im 
bayerischen Bad Reichenhall gefehlt. 
So sei S. immer ganz normal mit den an-
deren Soldaten zu den Übungen erschie-
nen. Doch kurz nach Beginn war er wie 
vom Erdboden verschluckt. Der Soldat 
selbst bestritt die Vorwürfe stets. ❦

Achtung, Ansteckungsgefahr! Arzt 
alarmiert angesichts Alliterationsangst 
Aachen- Allgemeinarzt Alfred Alten-
bach, anerkannter Angstexperte, äußert 
alarmierte Ausrufe angesichts ansteigen-
der Anfälle allgemeiner Alliterations-
angst. Aufgrund aufschlussreicher Aus-
sagen analysierte Altenbach allgegenwär-
tige Ansteckungssymptome. Angesteckte 
äußern augenblicklich anklingende Ab-
scheu angesichts analoger Anlaute an an-
einandergereihten Äußerungen. ❦

„Ach, mach doch, was du willst“: Mann 
freut sich, dass seine Frau ihm Schüt-
zenfest erlaubt 
Sie ist einfach die Beste! Nach langer 
Diskussion hat ein 41-jähriger Mann aus 
Wanlo von seiner Frau mit den Worten 
„ach, mach doch, was du willst!“ die aus-
drückliche Erlaubnis bekommen, das 
Schützenfest zu feiern. Einem feucht-

fröhlichen Wochenende steht somit 
nichts mehr im Weg. ❦

Von wegen bei Hitze viel trinken! 
Bei Hitze soll man viel trinken – das kann 
man derzeit überall lesen. Die Schützen-
bruderschaft aus Wanlo, die diesen Rat-
schlag in die Praxis umgesetzt hat, ist bis-
lang jedoch überhaupt nicht begeistert. 
Denn selbst nach 5 Bier und 8 Schnäpsen 
pro Person schwitzten die Schützen im-
mer noch wie verrückt. ❦

Seltene Fehlprägung: 
Frau findet W in M&M‘s-Packung 
Was für ein Fund! Hausfrau Kerstin S. 
hat eine seltene Fehlprägung in Ihrer 
M&Ms-Packung entdeckt. Statt des üb-
lichen M war auf einer der Schokolin-
sen ein W aufgedruckt. Die 44-jährige 
versucht nun, den wertvollen Fehldruck 
weiterzuverkaufen. ❦

Trotz Taschenlampen-App: alkoholi-
sierter Schütze kann sein Smartphone 
nirgendwo finden 
Wie ärgerlich! Der alkoholisierte Schütze 
Michael B. aus Wanlo hat bereits sein ge-
samtes Zimmer nach seinem verlorenen 
Smartphone abgesucht – vergeblich! Und 
das obwohl er sogar mit seiner Taschen-
lampen-App bereits in die entlegensten 
Winkel geleuchtet hat. ❦

+ + + TICKER + + + TICKER + + + TICKER + + + TICKER + + +

Hochstapler entlarvt: Jäger haben gar keinen Jagdschein 

„Schütt‘ Senf herein!“: Jugendlicher stiftet Kumpel an, 
beim Königsschießen einen Streich zu spielen 

+ + + TICKER + + + TICKER + + + TICKER + + + TICKER + + +

Straßenreinigung 
wöchentlich

Winterdienst 
rund um die Uhr

Gehwegreinigung 
wöchentlich

service@gem-mg.de
0 21 61 49 100

www.mags.de

Einfach mal 
machen lassen
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Angetreten zum Gruppenbild in den Nuller-Jahren. Die Chargierten stellen alle Offiziere der Bruderschaft Wanlo. © Archiv Bruderschaft

Das Schützenfest 2000 war für die ganze Bruderschaft ein 

großes Ereignis. Franz Moll, damals Brudermeister, zeigte 

sich aber besonders glücklich. © Archiv Bruderschaft

Die Gruppe kann nicht nur Schützenfest – regelmäßig 
werden Ausflüge oder Feiern veranstaltet. © Blumenhoven
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Fotogalerie –  
65 Jahre Gruppe der Chargierten

Vor 65 Jahren wurde die Gruppe der Chargierten als Fahnengruppe gegründet. 
Bis heute haben sie als Offiziere das Kommando auf den Festumzügen der 

Bruderschaft. Wir blicken zurück:

1957 – Fähnrich Matthias Frentzen mit den Fahnenadjutanten Heinz Klauth und Josef Eschenbrücher und der neuen Bruderschaftsfahne. Hoch zu Ross General Wilhelm Lüpschen. © Archiv Bruderschaft

Anfang der 70er Jahre stehen die Chargierten neben 

dem Königshaus um Majestät Matthias Rissen angetreten.  

© Archiv Bruderschaft

Die Fahnengruppe um Fähnrich Hans Halcour mit den Adjutanten Kurt Küppers und Peter Klauth.  © Archiv Bruderschaft1983 stellen die Chargierten das Jungkönigshaus um Uwe 

Waldow und seine Minister Stefan Peters und Herbert 

Conen. © Archiv Bruderschaft

Gruppenbild mit Damen in den 90er Jahren. 
Der ehemalige Präses Schuck sah sich immer als Freund der Gruppe. © Archiv Bruderschaft
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Claudia Mandera
Kuckumer Straße 4
41189 Mönchengladbach

Telefon: 021 66-990 84 88
www.fraeulein-gluecklich.de

Im Sortiment führe ich Köstlichkeiten aus dem Kloster Maria 
Laach, handgesiedete Seifen und Deocremes ganz ohne Chemie 

und die Firma Dèesse Cosmetics of Switzerland. 

Zusätzlich bieten wir Waxing an bei Augenbrauen, Oberlippe, 
Kinn, Achseln, Beine, Rücken und Bauch oder schöne Well-

nessstunden bei denen „Frau“ sämtliche Cremes testen kann, Augen-
p� ege, Peeling etc. Gerne auch Make-up Beratung. Dieser Service ist 
selbstverständlich kostenlos und völlig unverbindlich.

Ö� nungszeiten: Mittwochs & Samstags von 10-12 Uhr ist hier Schnuppertag. 
Stöbern und probieren ausdrücklich erwünscht. Alle anderen Tage nach Terminvereinbarung.

Schwerpunkte 
sind:

Orthomolekular Medizin/
Vitalsto� e

Ernährungsberatung

Wechseljahresberatung

Bachblütenberatung

Praxis Fräulein Glücklich
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Eintrittserklärung zur Mitgliedschaft  
in der Bruderschaft Wanlo

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der Sankt Antonius-Sebastianus 
Bruderschaft Wanlo 1400 e.V.

Name: ......................................................................................................................................

Vorname: ................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ / Ort: ...............................................................................................................................

Geburtsdatum: .......................................................................................................................

Ich willige ein, dass die aufgeführten Daten für vereinsinterne Zwecke von 
Bruderschaft und Bund in einer EDV-gestützten Mitglieder- und Beitragsdatei 

gespeichert, verarbeitet und genutzt werden.

 JA    NEIN

Ich erkläre mich weiterhin mit der Weitergabe meiner persönlichen Daten an 
den Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V. mit Sitz in 

Leverkusen einverstanden. 

Ort und Datum: .....................................................................................................................

Unterschrift: ...........................................................................................................................
(Bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)
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Die St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft Wanlo 1400 e.V. 
gedenkt in Ehrfurcht, stiller Trauer und ewiger Dankbarkeit 
aller verstorbenen Mitglieder.

„Ich bin von Euch gegangen, 
nur für einen kurzen Augenblick 

und gar nicht weit. 

Wenn Ihr dahin kommt, 
wo ich jetzt bin, 

werdet Ihr Euch fragen, 
warum Ihr geweint habt.“

Lao-Tse
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Kuckumer Str. 9-11
41189 Mönchengladbach | Wanlo
Tel.:0 21 66 - 51 22 9 
www.blumen-heinen-wanlo.de
P direkt vor der Tür

Öffnungszeiten:

Montag-Freita
g: 

8:30-12:00 Uh
r + 

14:00-18:00 Uhr

Samstag:

8:30-13:30 Uh
r

8:30-13:30 Uh
r

„KAUFEN, WO ES WÄCHST“ HOCHWERTIGE PFLANZEN AUS EIGENEM ANBAU

„KAUFEN, WO ES WÄCHST“ HOCHWERTIGE PFLANZEN AUS EIGENEM ANBAU

Moderne Floristikzu jedem AnlassMeisterbetriebFleurop-Service



Auf dass wir miteinander feiern können... 
...bei unseren Schützen und Heimatfesten!

Mehr als Wasser     • gesund  • preiswert  • umweltbewusst
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